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Nachruf  
ELM Willibald  
Sommer
Willibald Sommer begann 1954 
seine Laufbahn bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gratwein. 

In den darauffolgenden Jahren 
nahm er an zahlreichen Leis-
tungswettbewerben teil und er-
warb das Leistungsabzeichen – 
Steiermark in Eisen, das Feuer-
wehrleistungsabzeichen – Steier-
mark in Bronze, das Feuerwehr-
leistungsabzeichen Steiermark 
in Silber und 1967 als Krönung 
das Feuerwehrleistungsabzei-
chen Steiermark in Gold als Le-
bensretter.
Aufgrund seines unermüdlichen 
Einsatzes zum Wohle der Feuer-
wehr Gratwein und der Grat-
weiner Bevölkerung wurde er  
oftmals dekoriert: mit der Steiri-
schen Hochwassermedaille in 
Bronze und Silber, mit dem Ver-
dienstkreuz des LFV 3.Stufe und 
mit der Medaille für verdienstvol-
le Tätigkeit – für 25, 40 und 50 
Jahre. Am 13.9.2014 erhielt er die 
Auszeichnung für 60 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen.
Mit unserem Willi haben wir 
einen unserer treuesten Kamera-
den verloren. Wir bedanken uns 
bei unserem langjährigen Weg-
begleiter für seinen unermüdli-
chen Einsatz, seinen Humor und 
die von ihm immer hoch gehalte-
ne Kameradschaft.
Freiwillige Feuerwehr Gratwein

Nachruf  
Gemeinderat  
Werner Zingerle
Mit tiefer Betroffenheit haben wir 
vom Tod unseres ehemaligen Ge-
meinderates Werner Zingerle er-
fahren. Werner Zingerle verstarb 
am 19. Februar 2023 im Alter von 
78 Jahren. 

Er war in der Zeit von 1985 bis 
1995 als Gemeinderat der Altge-
meinde Gratwein aktiv. Bei all 
seinem Wirken hatte Herr Zinger-
le stets das Interesse der Ge-
meinde Gratwein und das Wohl 
seiner Mitbürger:innen zum Ziel. 
Sein fundiertes Fachwissen war 
für den Gemeinderat eine große 
Hilfe und Unterstützung. Herr 
Zingerle hat sich durch sein gro-
ßes Engagement für unser Ge-
meinwesen bleibende Verdiens-
te erworben und sich damit den 
Dank und die Anerkennung der 
Bevölkerung verdient. Sein Tod 
hinterlässt eine große Lücke.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt 
seiner Familie sowie allen Ver-
wandten, Freunden und Wegge-
fährten. Wir trauern um Werner 
Zingerle, der das Leben in der Ge-
meinde Gratwein mitgeprägt hat 
und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Nachruf  
Gemeinderat  
Ing. Peter Primas
Die Marktgemeinde Gratwein- 
Straßengel nimmt in tiefer Betrof-
fenheit Abschied von ihrem lang-
jährigen Gemeinderat Ing. Peter 
Primas, der im 68. Lebensjahr 
nach kurzer Krankheit von uns ge-
gangen ist.

Ing. Peter Primas wurde im Jahr 
2005 als Gemeinderat der Altge-
meinde Judendorf-Straßengel 
angelobt, wo er in vielen Aus-
schüssen aktiv war. Mit seinem 
umfangreichen Fachwissen, sei-
nem sachkundigen Engagement 
sowie seiner Umsetzungsstärke, 
prägte er zahlreiche wertvolle 
Vorhaben und Projekte der Ge-
meinde. Nach der Gemeindefu-
sionierung stellte er sich und 
seine Fähigkeiten im Jahr 2019 
noch einmal in den Dienst der 
Marktgemeinde Gratwein- Straß-
engel.
Peter Primas wird allen als herz-
licher, humorvoller und aufge-
schlossener Mensch in Erinne-
rung bleiben, der stets ein nettes 
Wort und ein freundliches Lä-
cheln auf den Lippen hatte. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt 
seiner Frau, seinen Kindern 
sowie allen Verwandten, Freun-
den und Weggefährten.
Die Marktgemeinde Gratwein- 
Straßengel wird Herrn Ing. Peter 
Primas stets ein ehrendes Ge-
denken bewahren.
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel



Wir starten in ein ereignisreiches Jahr 2023. In unserer Marktge-
meinde bewegt sich viel – dank der Leistungen, der Tatkraft und 
der Energie der hier arbeitenden und wirkenden Menschen. Ich 
möchte diese Ausgabe der Gemeindezeitung zum Anlass neh-
men, um mich bei meinem Team vom Gemeindeamt für die un-
ermüdliche Arbeit zu bedanken, die es Jahr um Jahr leistet. 
Dass der Alltag in Gratwein-Straßengel gelingt, liegt auch an 
den Gemeindebediensteten. Insgesamt hat die Marktgemein-
de Gratwein-Straßengel 145 Bedienstete. Diese Zahl beinhaltet 
neben den Beschäftigten in der Verwaltung auch alle Kolleg:in-
nen vom Außendienst, in den Kinderbetreuungseinrichtungen 
und den Schulen, inklusive aller Kolleginnen und Kollegen, die 
über Leiharbeitsfirmen angestellt sind. Mit dieser Zahl liegen 
wir unter dem Österreichschnitt, wie Sie auf Seite fünf nachle-
sen können. 
Im Gemeindeamt stehen Ihnen erfahrene und bestens ausge-
bildete Experten in den unterschiedlichsten Fachgebieten – 
von der Kinderbetreuung bis zu Bauthematiken – zur Seite und 
beraten Sie gerne. Nutzen Sie diese Möglichkeiten!
Die erste Ausgabe unserer Gemeindezeitung erscheint recht-
zeitig zu Ostern. Traditionen haben gerade heute in unserer oft 
so hektischen Zeit und unserer globalisierten Welt ihren Wert. 
Sie stehen für das Beständige und das Bodenständige. Sie sind 
der Anker in wechselnden Zeitläufen, sie prägen unser Leben 
und unsere Feste. Das Osterfest ist eines der schönsten Feste, 
die uns jedes Jahr begleiten. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren  
Lieben eine schöne Osterzeit. 

Mit lieben Grüßen!

Ihr Bürgermeister Harald Mulle

Liebe Bürger:innen  
unserer Gemeinde!

Ausbau der Radinfrastruktur: Anschluss an den  
Murradweg und Verbindung der Ortsteile Eisbach  
und Gratwein

SV Gratwein-Straßengel: Sanierung- und Erweiterung 
der Kabinenanlage

Glasfaser für unsere Gemeinde: Das Projekt  
„Breitbandausbau“ ist angelaufen.

Das Projekt „OK Gratwein“ zur Stärkung und Belebung 
des Ortskerns startet eine Online-Befragung.
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Trinkwasserversorgung 
der Marktgemeinde Gratwein- Straßengel

Dafür stehen sechs Brunnen und vier Quellfassungen zur 
Verfügung, von wo aus das Wasser über Freispiegel- oder 
Druckleitungen in die neun Hochbehälter der Gemeinde 
gepumpt werden. Von dort werden schließlich im Durch-
schnitt täglich über 3.400 m³ Trinkwasser (jahreszeitab-
hängig) in die Haushalte der Marktgemeinde geliefert.
Unsere bestens ausgebildeten und geschulten Wasser-
meister und ihre engagierten Mitarbeiter sind sprich-
wörtlich Tag und Nacht im Einsatz, um die Versorgung 
jederzeit sicherzustellen und auftretende technische 
Störungen oder Wasserrohrbrüche möglichst schnell – 
auch in den Nachtstunden – beheben zu können. 
Immerhin ist ein Leistungsnetz mit einer Gesamtlänge 
von 197 km zu betreuen, was einer Entfernung vom Ver-
waltungszentrum zum Stephansdom in Wien entspricht. 
Auch im Jahr 2022 wurden wieder hunderte Meter Rohr-
leitungen saniert und für das Jahr 2023 sind wieder eini-
ge Sanierungsmaßnahmen geplant! Zusätzlich werden 
im Zuge von Leckortungsmaßnahmen unter Einbezie-
hung von externen Spezialfirmen eventuelle Rohrbrüche 
lokalisiert und sofort behoben, um Wasserverluste auf-
grund kaputter Rohrleitungen zu minimieren!

Über ein modernes Leitsystem können überdies Unregel-
mäßigkeiten im Regelbetrieb festgestellt werden!
Damit unsere Trinkwasserversorgung auch in Notsitua-
tionen, wie zum Beispiel einem längeren Stromausfall, 
aufrechterhalten werden kann, wurden vergangenes 
Jahr erhebliche Budgetmittel in bewegliche Infrastruk-
tur (z. B. Notstromaggregate) investiert.
Wir unterliegen strengen technischen und hygienischen 
Auflagen und müssen laufend Wasserbeprobungen zur 
Bestimmung der Wasserqualität durchführen, die einmal 
jährlich seitens der Marktgemeinde veröffentlicht wer-
den! 
Das Team der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel ist 
stolz, unseren Bewohnern Trinkwasser zu einem Preis 
von brutto 1,50€/m³ direkt in Ihre Küche oder das Bade-
zimmer liefern zu können. Im Vergleich dazu würden Sie 
im Geschäft für einen m³ „stilles“ Wasser 373,33 € zahlen 
und müssten es noch nach Hause schleppen. Ganz ne-
benbei sparen Sie pro m³ Leitungswasser auch noch 
20 kg Plastikmüll.

Die sichere Versorgung aller Bürgerinnen und Bürger mit frischem Trinkwasser ist 
eine der zentralen Aufgaben einer Kommune. Die Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel versorgt über 3.600 Haushalte und Betriebe mit frischem Trinkwasser.
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Parameter Einheit
Ergebnis MU % Ergebnis MU % Ergebnis MU % Ergebnis MU % Grenzwerte

OT Judendorf OT Gratwein OT Eisbach OT Gschnaidt RZ ZHK

ph-Wert bei 20°C 7,26 0,2 7,48 0,2 7,43 0,2 7,45 0,2 6,5 - 9,5

Calcium mg/l 111,1 6 % 79,1 6 % 88,1 6 % 69,9 6 % ≤ 400

Magnesium mg/l 29,4 6 % 45,6 6 % 34,5 6 % 34,7 6 % ≤ 150

Natrium mg/l 9,6 6 % < 1 6 % 3,9 6 % < 1 6 % ≤ 200

Kalium mg/l 1,9 6 % < 0,5 6 % 1,4 6 % 0,5 6 % ≤ 50

Gesamthärte °dH 22,3 21,6 20,3 17,8

Eisen mg/l < 0,02 5 % < 0,02 5 % < 0,02 5 % < 0,02 5 % ≤ 0,20

Mangan mg/l < 0,005 10 % < 0,005 10 % < 0,005 10 % < 0,005 10 % ≤ 0,050

Ammonium mg/l < 0,02 15 % < 0,02 15 % < 0,02 15 % < 0,02 15 % ≤ 0,50

Nitrit mg/l < 0,01 10 % < 0,01 10 % < 0,01 10 % < 0,01 10 % ≤ 0,10

Nitrat mg/l 18,7 10 % 6,4 10 % 8,1 10 % 3,8 10 % ≤ 50

Chlorid mg/l 24,9 10 % 2,4 10 % 7,6 10 % 2,8 10 % ≤ 200

Sulfat mg/l 30,6 10 % 21,6 10 % 23,0 10 % 25,7 10 % ≤ 250



Sehr geehrte Leserinnen und Leser, beginnend mit 
dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung möchten 
wir Ihnen regelmäßig eine bunte Auswahl an den ver-
schiedensten, interessanten Zahlen rund um unsere 
schöne Gemeinde präsentieren:

Durchschnittliche Anzahl an Mitarbeiter:innen 
der österr. Gemeinden pro 1.000 EW:

12 
Vollzeitäquivalente       

Das würde für Gratwein-Straßengel  
153 Vollzeitäquivalente bedeuten!  

Tatsächlich werden aktuell 145 Mitarbeiter:in-
nen beschäftigt, was bei einem 100 Vollzeit-Äqui-

valent 120 Personen entspricht. Das heißt die 
Mitarbeiter:innenanzahl in unserer Gemeinde 

liegt 22 % unter dem „Österreichschnitt“.

Gefasste Beschlüsse des Gemeinderates 2022: 

280 
Davon einstimmig: 

202 
(72,14 %)

Preis für einen m³ Trinkwasser „frei Haus“  
(Lieferant MG Gratwein-Straßengel):

1,50 €
Preis für einen m³ Trinkwasser bei Abholung  

im Geschäft (Sonderangebot):

373,33 € 
(oder das 248 fache)

Dabei entstandener Plastikmüll ca.:

20 kg
Bevölkerungswachstum der Marktgemeinde 

Gratwein-Straßengel seit 2011:

57 EW 
(0,45 %)

GEMEINDE 
in ZAHLEN

Radunterführung für mehr  
Sicherheit beim „Gruber Haus“
Bürgermeister Harald Mulle vor dem alten Gruber Haus. 
Dort, wo er hinzeigt, wird es eine Radunterführung 
geben, damit die Verkehrssituation entschärft wird. 
Er meint dazu: „Ich hoffe, dass dieses wichtige Projekt für 
Gratwein-Straßengel nach den Verzögerungen nun un-
gestört und rasch umgesetzt werden kann. Ziel ist es 
unseren Bürger:innen betreute Wohnungen anbieten zu 
können und eine attraktive und sichere Ortseinfahrt zu 
gestalten.“

Wohnprojekt „Am Grünanger“
Die Wohnbaugruppe ENNSTAL und die „Naturschwär-
merei“ – Verein zur Förderung der Artenvielfalt – koope-
rieren mit Unterstützung des Landes Steiermark und der 
EU beim Wohnprojekt „Am Grünanger“. 
Das Projekt setzt auf eine ökologische und klimafite Ge-
staltung sowie die Beteiligung von den Bewohner:innen. 
Es entsteht eine reichhaltige und ökologische Begrü-
nung des Wohnraumes – also Obststräucher, Naschobst, 
Gemüsebeete, Holunder und vieles mehr.
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DI Martin Gaulhofer
Nach 12,5 Jahren in der 
Privatwirtschaft freue ich 
mich nun in meiner Hei-
matgemeinde tätig sein zu 
dürfen und mein erwor
benes Know-how im 
Gemeindeamt, in den 
Schulen, Kindergärten, 
der Kinderkrippe und den 
weiteren Kinder-, Jugend- 
und Sozialeinrichtungen 
zur Verfügung stellen zu 
können. 

Sarah Jevnisek
Ich heiße Sarah Jevnisek 
und arbeite seit Jänner 
2023 im Referat Kinder-
garten und Schule.  
Mit diesem Beruf konnte 
ich mir den Wunsch nach 
Büroarbeit erfüllen und 
gleichzeitig habe ich Kon-
takt mit vielen Menschen. 

Rebecca Leber
Ich heiße Rebecca Leber, 
bin 23 Jahre jung und ar-
beite seit Dezember 2022 
im Veranstaltungsma-
nagement der Marktge-
meinde. Es freut mich 
sehr, dass ich in meiner 
Heimatgemeinde eine 
Arbeitsstelle gefunden 
habe. Mich hier zu enga-
gieren und im Gemeinde-
leben einzubringen macht 
mir viel Freude. 

Michael Strunz 
Mein Name ist Michael 
Strunz, ich bin 27 Jahre alt 
und wohne in Gschnaidt-
St. Pankrazen.  
Nach meiner Lehre in der 
Metallbranche habe ich 
diesen Beruf auch ausge-
übt. Nun konnte ich jetzt 
eine Stelle in der Gemein-
de als Außendienstmitar-
beiter antreten, die mir 
sehr gut gefällt.

Wir gratulieren
Ernestine Meisterl

ganz herzlich zum
100. Geburtstag!

Sollte noch jemand einen Müllkalender in ausgedruckter oder  
digitaler Form benötigen, bitten wir Sie um Kontaktaufnahme.  
Telefon: 03124 51300-0 oder E-Mail: gde@gratwein-strassengel.gv.at
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2023 Müllabfuhrkalender

Jänner
1 So
2 Mo

3 Di

4 Mi

5 Do

6 Fr

7 Sa
8 So
9 Mo

10 Di

11 Mi

12 Do

13 Fr

14 Sa
15 So
16 Mo

17 Di

18 Mi

19 Do

20 Fr

21 Sa
22 So
23 Mo

24 Di

25 Mi

26 Do

27 Fr

28 Sa
29 So
30 Mo

31 Di

Februar
1 Mi

2 Do

3 Fr

4 Sa
5 So
6 Mo

7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa
12 So
13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa
19 So
20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa
26 So
27 Mo

28 Di

März
1 Mi

2 Do

3 Fr

4 Sa
5 So
6 Mo

7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa
12 So
13 Mo

14 Di

15 Mi

16 Do

17 Fr

18 Sa
19 So
20 Mo

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa
26 So
27 Mo

28 Di

29 Mi

30 Do

31 Fr

April
1 Sa
2 So
3 Mo

4 Di

5 Mi

6 Do

7 Fr

8 Sa
9 So

10 Mo

11 Di

12 Mi

13 Do

14 Fr

15 Sa
16 So
17 Mo

18 Di

19 Mi

20 Do

21 Fr

22 Sa
23 So
24 Mo

25 Di

26 Mi

27 Do

28 Fr

29 Sa
30 So

Mai
1 Mo

2 Di

3 Mi

4 Do

5 Fr

6 Sa
7 So
8 Mo

9 Di

10 Mi

11 Do

12 Fr

13 Sa
14 So
15 Mo

16 Di

17 Mi

18 Do

19 Fr

20 Sa
21 So
22 Mo

23 Di

24 Mi

25 Do

26 Fr

27 Sa
28 So
29 Mo

30 Di

31 Mi

Juni
1 Do

2 Fr

3 Sa
4 So
5 Mo

6 Di

7 Mi

8 Do

9 Fr

10 Sa
11 So
12 Mo

13 Di

14 Mi

15 Do

16 Fr

17 Sa
18 So
19 Mo

20 Di

21 Mi

22 Do

23 Fr

24 Sa
25 So
26 Mo

27 Di

28 Mi

29 Do

30 Fr

Judendorf-Straßengel – Einfamilienhäuser

Weitere Informationen zur Abfallwirtschaft, 
wie den Altstoffsammelzentren (ASZ), 
finden Sie unter Service ▷ Abfallwirtchaft 
auf www.gratwein-strassengel.gv.at

Tour 1 Tour 2

R 1 R 2 Restmüll (zwei Touren)

P  Papier (eine Tour)

L Leichtfraktion (eine Tour)

B Biomüll (eine Tour)

BW 1 BW 2 Biotonne-Waschtermin (zwei Touren)

Die Behälter und Sammelsäcke 
(Restmüll, Biomüll, Altpapier)  
sind am Abfuhrtag bis spätestens  
6 Uhr zur Entleerung bereitzustellen.
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Vor ca. einem Jahr erstrahlte das alte Gratweiner Gemein-
deamt als Generationenhaus im neuen Glanz, nun wurde 
innerhalb seiner Mauern ein weiteres Projekt vollendet.
Die neue Gemeindebücherei – Libresso genannt – wird 
im Parterre, anschließend an das beliebte Café Häferl,  
am 6.4.2023 ihre Pforten öffnen.

Eine schöner als die Andere, die Rede ist von unseren Bü-
chertelefonzellen, die mittlerweile in fast jedem Ortsteil 
zu finden sind. Markant zu erkennen an „unserem“ Walter 
der von jeder Bücherzelle lacht. 
Bekannt aus den Wimmelbüchern für Kleinkinder ist er 
auch mit mehr oder weniger Suchaufwand in unserer Ge-
meinde zu finden. Immer mit einem umfangreichen Sor-
timent an Büchern der verschiedensten Genres, da ist 
bestimmt für jeden Lesewurm etwas Passendes dabei 
und noch dazu werden die ausgedienten Bücher einer 
neuen Aufgabe zugeführt. Wiederverwenden anstatt 
verschwenden ist wohl immer die bessere Entscheidung 
und so freuen wir uns sehr, dass die Bücherzellen so rege 
genutzt werden. 
Holen, behalten, zurückgeben, reinstellen … erlaubt ist 
wirklich alles, nur das Abstellen vor der Bücherzelle in 
Schachteln oder Säcken ist nicht so fein, unsere ehren-
amtlichen Helfer schauen zwar in regelmäßigen Abstän-
den immer nach dem Rechten, es kann aber doch immer 
wieder einmal ein Regenguss vorher vorbeischauen und 
das tut keinem Buch gut und verdammt es dann zu einem 
Ende in der Tonne.

Auf ins Libresso! Da ist Walter!

Gertraud Hausegger-Grill und Heidi Wilding, die beiden 
Bibliothekarinnen, freuen sich, Sie in den gemütlich ge-
stalteten Räumen, einem Top-Treffpunkt für Leser:innen, 
begrüßen zu dürfen.
Große Aufmerksamkeit soll auf Kinder und Jugendliche 
gelegt werden, interessante Lektüre, Vorlesenachmitta-
ge, Workshops, Schreibaktionen etc. sollen Spaß an Tex-
ten und am Texten vermitteln.
Erwachsene werden die aktuellen Neuerscheinungen in 
Belletristik und Literatur vorfinden, vielleicht bei einem 
Cappuccino einige Seiten des neuesten Bestsellers ge-
nießen und sich durch Lesungen und Buchgespräche zu 
neuen Leseabenteuern verführen lassen.
Das neue Libresso soll ein Ort für alle Gemeindebewoh-
ner:innen werden. Herzlich willkommen! 
Heidi Wilding

Die neueste Telefonzelle steht direkt vor dem Kinderhaus 
in Judendorf beim Eingang zur Wolke 7 und ist mit aller-
hand Leseabenteuern für die ganz kleinen Bücherfreun-
de gefüllt. Vorbeischauen lohnt sich auf jeden Fall.

Aus der Gemeinde 7



Seit mehr als 100 Jahren wird am 8. März der Internationa-
le Frauentag begangen, entstanden aus dem Kampf sozia-
listischer Organisationen für Emanzipation und Gleichbe-
rechtigung. Heuer wurde dieser Tag erstmals in unserer 
Gemeinde mit Veranstaltungen speziell für Frauen ver-
schiedener Alters- und Interessensgruppen im Generatio-
nenhaus und in der MZH Gratwein mit kostenlosen Work-
shops und Informationsmöglichkeiten gewürdigt. 
Am 7. 3. 20223 starteten wir mit dem Babytreff. Zwölf 
Mamas mit ihren Kleinen durften wir begrüßen. Highlight 
war die Abendveranstaltung mit Kinder- und Jugendpsy-
chiater Dr. Christoph Göttl zum Thema Gewalt. 
Am Mittwochvormittag informierte Bettina Ploberger-
Leiprecht vom Verein „nowa“ über Weiterbildungen, um 
die beruflichen Chancen von Frauen zu erhöhen.
Gabriele Pflanzl und Ingeborg Windhofer vom Wirt-
schaftsverband SWV, der die Interessen von Ein-Perso-
nen- und Kleinunternehmen vertritt, standen Frauen mit 
Rat und Tat zur Seite. 
Bei „Weitblick“ mit Birgit Schellnegger-Weinberger gab 
es Informationen, Beratung und Unterstützung für Frau-
en und Mädchen bei allen frauenspezifischen Fragen 
sowie einen äußerst informativen Vortrag über Arbeits-
zeiten, Teilzeitarbeit und Pension.
Am Donnerstag hatte Frau Gelegenheit zu „Fit mach mit“ 
mit ASKÖ-Übungsleiterin Renate Weninger. Wer öfter mit 
Renate turnen will, ist jeden Montag von 16:45 – 17:45 Uhr 
in der VS Judendorf oder jeden Mittwoch von 17:30 – 
18:30 Uhr in der VS Gratwein herzlich willkommen.
Zum Finale gab es eine Diskussion zum Thema „Gleich-
berechtigung“ mit Menschenrechtspreisträgerin Edith 
Abawe vom Frauenservice Graz.
Für alle Teilnehmerinnen gab es gratis Tee, Kaffee und 
Suppe vom Café Häferl.  Als Präsent der Gemeinde wur-
den Lebkuchen, von Yuliia Pokhodun liebevoll als Sym-
bol für „weiblich“ gestaltet, verteilt. 
Ein herzliches Danke gilt allen, die zum Gelingen der Frau-
entagsveranstaltungen beigetragen haben!
Andrea Neundlinger

Internationaler Frauentag

Malwettbewerb
Wie jedes Jahr konnten wir auch heuer wieder ein tolles 
Projekt verwirklichen: Einen Malwettbewerb für unsere 
Kinder in der Nachmittagsbetreuung der GTS Juden-
dorf-Straßengel. 
Der Wettbewerb kam gut an und die Kinder waren mit 
voller Begeisterung dabei. Es entstanden außergewöhn-
lich tolle Kunstwerke. Jedes für sich ist ein Meisterwerk, 
sodass wir – das Team der Nachmittagsbetreuung – es 
uns nicht zugetraut hätten, einen Sieger zu küren. Es soll-
te dennoch ein besonderes Ereignis in der Schullaufbahn 
der Kinder sein, weshalb wir Herrn Braunendal gebeten 
haben uns mit der Auswahl der besten Zeichnungen zu 
unterstützen. Er nahm sich dafür Zeit und bewertete die 
Zeichnungen nach verschiedenen Kriterien mit seiner 
Expertise. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken! 

Ein besonderer Dank gilt unserer Nachmi-Oma Lissi (Eli-
sabeth Demmel), der Initiatorin des Wettbewerbs. Oma 
Lissi ist eine Motivation und eine Inspiration für uns und 
die Kinder der Nachmi. Vielen Dank, liebe Lissi-Oma!
Danke auch der Marktgemeinde Gratwein Straßengel 
und der AK Steiermark, die uns mit kleinen Geschenken 
für die Kinder unterstützt haben. So bekamen alle Teil-
nehmer:innen ein kleines Geschenkepaket, eine Urkun-
de, eine Medaille und die 12 besten Künstler:innen wur-
den zusätzlich mit einem Pokal ausgezeichnet. 
Besonders freuten sich die Kinder auf die Preisverlei-
hung, die auch von unserem Bürgermeister Harald Mulle 
besucht wurde, der die Meisterwerke bestaunte und die 
kleinen Nachwuchskünstler:innen beglückwünschte. 

Aus der Gemeinde8



Viele überlegen sich gerade ihre Heizung umzustellen, die 
Energieversorgung des Eigenheimes oder Betriebes in die 
eigenen Hände zu nehmen. Die Energie- und Klimakrise, 
die hohen Energiekosten sowie die zahlreichen Förderun-
gen, die von Bund, Land und Gemeinden angeboten wer-
den, erhöhen die Motivation dazu. 

Bevor Sie sich aber für ein neues Heizungssystem ent-
scheiden, ist es unbedingt notwendig, eine/n Ich tu’s-Be-
rater:in (für Privathaushalte) oder eine/n WIN-Konsul-
ent:in (für KMUs und Landwirtschaften) zu Rate zu zie-
hen. Auf dem Weg zur neuen Heizung, etc. gibt es einige 
Hürden, die man mit kompetenter Hilfe leicht übersprin-
gen kann. 

Energieberatung
Auch für derartige Beratungsleistungen stehen Förde-
rungen zur Verfügung. Die Energieberater:innen beglei-
ten Sie auf Ihrem Weg zur nachhaltigen Energieversor-
gung. Wir haben in der Region das Glück zwei gelistete 
Energieberater zu haben. Thomas Gräber ist „Ich tu’s“-
Berater, Sascha Zitzler „Ich tu’s“-Berater und WIN-Kon-
sulent. Bei Fragen können Sie sich gerne an die KEM Re-
gion oder direkt an die Energieberater wenden. Wir wer-

Bis Juni 2023 können Haushalte in einer Workshop-Reihe 
praktische Fähigkeiten zur Müllvermeidung erwerben 
(Anmeldung noch möglich: office@visionmuellfrei.at).

Schon seit längerem gelingt es 
Thomas Polzer und Diana Zabi-
ni ihre Abfallmengen gering zu 
halten: „Begonnen hat es mit 
einer Doku über die Unmengen 
an Plastik, die als Mikroplastik 
in uns und in die Umwelt gelan-
gen. Für uns stand also die Plas-
tikreduktion für Umwelt und 
Gesundheit im Vordergrund.

Wir sind draufgekommen, dass Pflegeprodukte, Reini-
gungsmittel und Nahrungsmittelverpackungen den 
Großteil unseres Plastikabfalls ausmachen. Wir haben im 

Internet recherchiert und sind schnell auf Alternativen 
aufmerksam geworden. So haben wir unsere herkömm-
lichen Produkte abgelöst, z.B. festes Shampoo und 
Handseife an Stelle von Flüssigprodukten. Putz-/Spül-
mittel haben wir anfangs mit Natron, Zitronensäure und 
Seifenflocken selbstgemacht, jetzt kaufen wir Putzmittel 
in Tabs-Form. 

Beim Einkauf achten wir auf unverpacktes Gemüse und 
Obst. Toll wäre es übrigens auch Mehl, Reis und Nudeln 
lose zu erhalten. Die Jause packen wir in Aluminiumdo-
sen, Servietten und Spüllappen sind aus Stoff.

Es ist uns wichtig, auf nichts zu verzichten, sondern Ar-
beitsschritte im Alltag effektiver, plastikfreier und nach-
haltiger zu gestalten. So entsteht ohne großen Aufwand 
weniger Müll.“

EEG (Erneuerbare Energie ) Infoveranstaltung  
Neue Berechnungsergebnisse und Informationen 
18.4.2023 um 19:00 Uhr in der Straßenglerhalle 

den in naher Zukunft auch Sprechstunden mit dem 
Schwerpunkt Energieberatung anbieten. Dazu melden 
Sie sich bitte bei Thomas Gräber an.

Energieberater: 
Ing. Thomas Gräber – eQconsult 
Rötzbachsiedlung 36, 8111 Gratwein-Straßengel  
Tel. 0664 88469061, E-Mail: graeber@eqconsult.at 
www.eqconsult.at
DI Sascha Zitzler – ZSTEC e.U.  
Ingenieurbüro f. Wirtschaftsingenieurwesen  
im Maschinenbau 
Mitterweg 7, 8112 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0660 4440994, E-Mail: sascha.zitzler@zstec.at 
www.zstec.at
Mag. Christoph Stangl 
kem@gratquadrat.at 06505100123

Heizungstausch, Sanierung, PV-Anlagen? Ja, aber richtig!

So gelingt das Müllfasten
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Neuer Lebensmittel-FAIRTEILER 
im Ortsteil Judendorf

Als Gemeinde unterstützen wir 
die wichtige Initiative der Lebens-
mittelrettung und haben deshalb 
einen neuen Foodsharing-Stand-
ort in der Gemeinde, und zwar 
beim überdachten Radabstell-
platz neben dem Verwaltungs-
zentrum in Judendorf, finanziert.  
Wir bedanken uns herzlich bei der 
Foodsharing-Gruppe Graz-Umge-
bung Nord, die den FAIRTEILER 
ehrenamtlich betreut.

Um möglichst viele Menschen dazu zu animieren sich zu 
beteiligen, erklären wir gerne, wie es funktioniert:
Wie funktioniert ein Fairteiler?
Der Fairteiler (Kühlschrank und Metallschrank für Tro-
ckenware) ist rund um die Uhr zugänglich.
Jede*r kann überschüssige Lebensmittel hineingeben 
und entnehmen. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
von Foodsharing befüllen den Fairteiler mit geretteten 
Lebensmitteln von verschiedenen Betrieben. Außerdem 
halten sie den Fairteiler sauber.
Darf jede*r etwas aus dem Fairteiler nehmen?
Ja, jede*r darf Lebensmittel aus dem Fairteiler entneh-
men. Es gibt keine sozialen Begrenzungen. Ebenso kann 
jede*r Lebensmittel in den Fairteiler füllen, nicht nur das 
ehrenamtliche Foodsharing-Team.
Wie kann ich selbst bei Foodsharing mitarbeiten?
Wer Interesse hat, bekommt alle relevanten Informatio-
nen auf der Internetseite www.foodsharing.at 
Für die Fairteiler in Graz-Umgebung Nord gibt eine 
WhatsApp-Gruppe, wo man u. a. Informationen über den 
aktuellen Füllstand in den Fairteilern erhält. In unserer 
Gemeinde gibt es neben dem Standort in Judendorf 
auch noch den Standort vor dem Generationenhaus. 
Kontakt: graz.umgebung.nord@foodsharing.network
Vzbgm.in Johanna Tentschert

Regionales vom Bauernmarkt
Wer regionale Produkte vom Feinsten sucht, wird diese 
auf den Bauernmärkten finden: altbewährt und bis heute 
beliebt. Wer Lust auf frische Produkte hat und dabei die 
Region kulinarisch entdecken will, schnappt sich einen 
Korb und macht sich auf den Weg. Lebensmittel regiona-
ler Erzeuger vom Speck über frisches Gemüse bis zu 
Milchprodukten und viele Zutaten für die Bio-, vegetari-
sche und vegane Küche gibt es hier.

Bauernmarkt am Hauptplatz Judendorf 
Jeden Freitag, 14:00 – 17:00 Uhr 
Bauernmarkt bei der Bäckerei Leitner 
Jeden Samstag, 08:00 – 11:00 Uhr

Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl
Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. zum 
24. Mal stattgefunden. Mit der Teilnahme an dieser Bewertung durch profes-
sionelle Verkoster sowie einer chemischen Rückstandsanalyse überprüfen die 
Landwirte und Ölmühlen die Qualität ihres Kürbiskernöles. 
Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Topqualität“ dürfen die diesjähri-
gen prämierten Betriebe den Flaschenaufkleber „Prämierter Steirischer Kern-
ölbetrieb 2023“ verwenden.
Wir gratulieren Herrn Alois Prügger herzlich zur Prämierung seines Kernöls!

Schacholympiade
Bei uns in der Straßengler Halle wurde die Jugend-
schacholympiade ausgetragen – der größte Jugend-
schachbewerb in der Steiermark. 91 Schulmannschaften 
mit insgesamt 800 Teilnehmer:innen haben bei dem Be-
werb mitgemacht. Turnierleiter Mario Schachinger ver-
zeichnet eine Rekordbeteiligung bei der Schülerliga.
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„Du bist nicht allein“
Einsamkeit ist ein Thema, dem wir auch im Seelsorge-
raum Rein verantwortungsvoll begegnen möchten. Als 
Caritas bieten wir Menschen, die einen Besuchsdienst ma-
chen möchten, einige Grundlagenseminare an. Dieses An-
gebot richtet sich an Menschen, die bereits Besuchsdienst 
ausüben sowie an Neue und Interessierte aus allen Pfar-
ren im Seelsorgeraum Rein und darüber hinaus.
Modul – Was ist Besuchsdienst  
06. März 2023, Pfarrsaal Maria Straßengel
Modul – Miteinander Reden 
13. März 2023, Pfarrsaal Maria Straßengel
Modul – Alter und Demenz 
23. März 2023, Pfarrsaal Maria Straßengel
Modul – Dienst am Nächsten 
13. April 2023, Pfarrsaal Maria Straßengel
Modul – Freiwilliges Engagement 
20. April 2023, Pfarrsaal Maria Straßengel
Jeweils von 18:00 bis 20:00 Uhr
Für wen ist diese Ausbildung gedacht?
Für Frauen und Männer unterschiedlichen Alters, die 
gerne einen selbstbestimmten Teil ihrer Zeit mit Men-
schen teilen; die vertrauensvoll und tolerant sind; die 
sich gerne mit Gleichgesinnten vernetzen und austau-
schen; die bereits Besuchsdienste leisten und ihre Kom-
petenzen erweitern wollen.
Für wen soll es Besuchsdienst geben?
Für Menschen, denen es nicht mehr gut möglich ist, von 
sich aus Kontakte zu pflegen (sei es zu Hause oder in 
einem Pflegewohnhaus); für erwachsene Menschen 
jeder Altersstufe, die sich einen Besuch wünschen.
Immer mehr Menschen fühlen sich heute einsam.  
Im Seelsorgeraum wollen wir wieder verstärkt  
„FÜREINANDER DA SEIN“.

Information und Anmeldung:  
Astrid Hofmann-Wellenhof, AK Caritas & Diakonie 
im SR Rein, Tel. 0664 5165174 
Sabine Spari, Caritas Regionalkoordinatorin Stmk. 
Mitte, Tel. 0676 88015-8562

Am 4. 6. 2023 veranstaltet das international renommier-
te Barockorchester Capella Leopoldina nun ein großes 
Benefizkonzert mit Bachs H-Moll Messe in der Stiftsbasi-
lika Rein, das live in die Ukraine übertragen wird.

EINTRITTSKARTEN: 
46 € / 35 € (ermäßigt für Jugend u. Studierende) 
online unter www.capellaleopoldina.at 
oder an der Abendkassa

Sollten Sie ausgerechnet an diesem Tag verhindert 
sein, so gibt es auch die Möglichkeit, dieses Projekt 
mittels einer Spende zu unterstützen! 
SPENDENKONTO: 
„Benefizkonzert Ukraine“/Capella Leopoldina 
RAIBA Gratwein, AT75 3813 8000 0103 7662 
Verwendungszweck: „Spende Benefizkonzert“ 

07. Mai 2023
Hauptplatz Judendorf

STRASSENGLER LAUF
Run4Fun!

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Zeitplan:

09:00 Uhr Zwergenlauf   270 Meter

09:15 Uhr Kinderlauf   1,2 km

09:30 Uhr Jugendlauf   2 x 1,2 km

10:00 Uhr Team-Run-for-4  1,2 km pro Person

10:30 Uhr Siegerehrung

11:30 Uhr Nordic Walking kurz  4,7 km

11:30 Uhr Nordic Walking lang  2 x 4,7 km

11:30 Uhr Hobbylauf   4,7 km

11:30 Uhr Hauptplauf   2 x 4,7 km

13:30 Uhr Siegerehrung

Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung statt!

Informationen unter:
www.gratwein-strassengel.gv.at/service/strassengler-lauf
Anmeldung unter my.raceresult.com/231375

Unterstützt durch:

Aus der Gemeinde 11



Ich freue mich, seit Jänner 2023 in der Marktgemein-
de Gratwein- Straßengel als niedergelassene Kinder-
fachärztin tätig zu sein und das Angebot der kinder-
ärztlichen Versorgung in der Region zu erweitern. 
Meine Leistungen:

	y Mutter-Kind- Pass Untersuchungen
	y Labor: kapilläre und venöse Blutabnahme,  

Harndiagnostik, Streptokokken- u. Influenzaab-
strich, Sars-Cov 2 AG Test

	y EKG
	y Ultraschalldiagnostik
	y Wundversorgung: Verbandwechsel, Versorgung 

kleiner Wunden, Verbrennungen und Verbrühun-
gen, Entfernung von kleinen  Fremdkörpern

	y Allergiediagnostik inkl. Hyposensibilisierung
	y Impfungen und Impfaufklärung
	y Stillberatung, Ernährungsberatung, Adipositas-

abklärung
	y Sportuntersuchungen
	y Operationsfreigaben
	y Vorsorgeuntersuchungen 6 – 18 Jahre
	y Abklärung chronischer Beschwerden
	y Babysprechstunde
	y Jugendsprechstunde
	y Kooperation mit Therapeutinnen / wie Ergothe-

rapie, Logopädie, Physiotherapie

Ich führe meine Ordination für Kinder- und Ju-
gendheilkunde als Wahlarztordination.

	y Flexible, kurzfristige Terminvergabe
	y Kurze Wartezeiten
	y Viel Zeit für persönliche Gespräche,  

Untersuchungen und Behandlung
	y Entspannte Atmosphäre

Rein 5, 8103 Gratwein-Straßengel
Tel: 0676 4199991
Ordinationszeiten:
Mittwoch: 13 – 17 Uhr, Freitag: 9 – 13 Uhr,  
Donnerstag nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Gudrun 
Nordberg
Fachärztin für Kinder- 
und Jugendheilkunde
Ärztin für Allgemein-
medizin
Wahlärztin

Naturschutzjugend Steiermark: 
25 Jahre Amphibienschutzprojekt
Am 4. 2. 2023 feierte die Naturschutzjugend Steiermark 
das Jubiläum „25 Jahre Amphibienschutzprojekt der Na-
turschutzjugend“. Zum Jubiläum gratulierten National-
ratabgeordnete Mag. Karin Greiner und Volksbürger-
meister Harald Mulle aus der Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel, wo der Schwerpunkt dieses Projekts 
liegt. Dort werden mit Amphibienschutzzäunen – oder 
„Krötenzäune“, wie sie auch genannt werden – verschie-
dene Arten auf ihrer Wanderung zu den Laichgewässern 
vor dem Straßenverkehr geschützt.
 „Ohne die ehrenamtliche Unterstützung von Anrainern 
oder anderen hilfsbereiten Menschen aus der Gemeinde, 
würde dieser Artenschutz nicht funktionieren“ sagt Oli-
ver Gebhardt, Landesleiter der Naturschutzjugend. „So 
konnten in den letzten Jahrzehnten weit über 100.000 
Tiere vor dem Tod auf der Straße bewahrt werden“, er-
gänzt Astrid Deutschmann, die als junge Studentin schon 
in Graz Amphibien schützte. 
Mittlerweile haben sich bei dem Projekt schon über 100 
Personen eingebracht. Die fleißigsten und ausdauern-
den Helfer:innen wurden nun geehrt. „Manche tragen als 
„Frosch-Taxis“ schon seit über 20 Jahren die Amphibien 
über die Straße“, weiß Astrid Deutschmann. Aber auch 
ganz junge Naturschützer wurden für ihren Einsatz beim 
Aufbau der Amphibienschutzzäune geehrt. 

Die „ausgezeichneten“ jungen Naturschützer

Harald Mulle, Astrid Deutschmann,  
Oliver Gebhardt und Mag.Karin Greiner

Niklas, Gerrit und Philip Früh-
wirth mit Oliver Gebhardt
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Ob gemeinsames Brotbacken, Handarbeiten oder Spielen 
und Singen beim Babytreff – das Programm in den letzten 
Monaten im Generationenhaus war wieder abwechs-
lungsreich. Roter Teppich, Sektempfang und gemeinsa-
mes „Tuch-Walzer-Tanzen“ – beim allseits bekannten Er-
zählcafé zum Thema „Opernballfieber“ wurde viel gelacht 
und getratscht.
Auch im Frühling geht es mit interessanten Veranstaltun-
gen weiter: Seit diesem Jahr findet jeden 3. Dienstag im 
Monat von 09:00 – 11:00 Uhr im Generationenhaus eine 
Stillgruppe statt. Die Stillberaterin Elisabeth Pötscher 
steht bei diesem Treffen für Fragen rund um das Thema 
Stillen zur Verfügung. Die Gruppe dient auch als Möglich-
keit in gemütlicher Atmosphäre andere Mütter kennen-
zulernen und sich mit ihnen auszutauschen.

Am 20. 4. 2023 wird Barbara Fleck in dem interaktiven 
Workshop: „12 Monate/52 Wochen/365 Tage/24 Stun-
den Urlaub“ gemeinsam mit den Teilnehmer:innen den 
Einstieg in die Pension zum Thema machen. Der Fußball-
profi Jakob Jantscher wird am 9. 5. 2023 um 19:30 Uhr 
beim Vortrag: „Mein Leben im Zwiespalt“ über die Ba-
lance zwischen Biobauernhof und Profisport berichten.
Alle Veranstaltungen sind kostenlos und finden im 
Generationenhaus statt.

Alle weiteren Infos, Termine sowie das Programm 
im Generationenhaus gibt es auch auf unserer 
Homepage unter www.clickin.cc oder unter 
0676/866 32 456. 

Buntes Programm im Generationenhaus

Generationenhaus 13



GKin Doris Dirnberger, Tel. 0664 5285865  
E-Mail: doris.dirnberger@aon.at

Familien, Generationen,  
Gesundheit & Soziales

Im Fachausschuss für Familien, Generationen, Gesundheit 
und Soziales tut sich so einiges! Das erste Halbjahr 2023 
steht ganz unter dem Motto „Endlich wieder …“. Wir las-
sen einige, bereits erfolgreich gelaufene Angebote wieder 
aufleben, wie z.B den beliebten Selbstverteidigungskurs 
für Senior:innen mit Norbert Pelzl, ehemaliger Ausbilder 
von Polizei und Militär-Einheiten, oder einen weiterfüh-
renden Computerkurs. 
Ein großes Anliegen ist es mir, Menschen mit pflegeri-
schen Aufgaben bestmöglich zu unterstützen, deshalb 
haben wir in Kooperation mit dem Albert-Schweitzer-In-
stitut wieder einen Basiskurs für pflegende Angehörige 
organisiert und nützen  außerdem einen Fördercall, um 
in unserer Gemeinde Community Health Nursing zu 
installieren. Wir möchten eine Gesundheits-Drehscheibe 
aufbauen, die rund um die Uhr für Sie als pflegende An-
gehörige und Ihre Anliegen erreichbar ist und auch auf 
alle Fragen rund um die Pflege zu Hause Antworten an-
bietet. Wir halten Sie darüber auf dem Laufenden.

Sozialkarte
Ein besonderes Herzensprojekt für mich persönlich ist 
die Sozialkarte unserer Gemeinde, für die Sie ab sofort 
Ihre Anträge stellen können. 

Wir werden das Angebot laufend erweitern und so dazu 
beitragen, dass in unserer Gemeinde Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben für alle möglich sein kann, gerade in 
diesen wirtschaftlich schwierigen Zeiten.
Das Programm in unserem Generationenhaus wird 
immer besser angenommen und die Rückmeldungen zu 

den Veranstaltungen sind durchwegs positiv. Zur großen 
Freude aller Leseratten ist auch unsere Bibliothek end-
lich eröffnet und bietet eine große Auswahl an Büchern 
in einem gemütlichen Ambiente.
Auch unbeschwert Feiern ist wieder möglich, was uns 
bei der Mutter- und Vatertagsfeier bestimmt gelingt.

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

14:00 bis 16:30 Uhr
Mehrzweckhalle Gratwein

06. Mai 
2023

Mit
musikalischem

Programm
Blumen füralle Teilnehmer*innen

Anmeldung

bis spätestens 

21.04.2023

im Gemeindeamt

Seni�*innen

Anmeldung zur Mutter- und Vatertagsfeier bis 
21. 4. 2023 unter Tel. 03124 51300-0

memofresh für Senior:innen
memofresh ist ein digitales Präventionsprogramm zur 
Förderung und zum Erhalt von Gehirn und Gedächtnis.
Konzipiert als Jahresangebot für Städte und Gemein-
den mit täglich neuem Programm. 
memofresh ist für die Nutzung auf Smartphone, Tab-
let oder PC optimiert. Einfacher Zugang für die Seni-
or:innen über die Website mit E-Mail-Adresse, Pass-
wort und einmaliger Eingabe des Zugangscodes. 

Mit dem Code  

Mf23gs  
kostenlos registrieren!
https://coach.memofresh.com/registration

Mit diesem Code
kostenlos registrieren:

jetzt
neu

Mf23gs

Informationen der Fachausschüsse14



Denise Herko – diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflegerin, 
Gesundheitsmanagerin und als 
mobile Community Nurse tätig –  
ist jeden letzten Donnerstag im 
Monat im Generationenhaus für 
kostenlose Betreuungs- und 
Pflegeberatung anwesend.

Ziel des Projektes „Vitale Gemeinde“ ist es
	y Gesundheits- und Sozialdienstleister auf einer  

Plattform zu vernetzen
	y Betreuungs- und pflegebedürftige Bürger und  

Bürgerinnen aus Krisen zu führen
	y Pflegende Angehörige zu entlasten und für  

mehr Vitalität im Leben zusorgen
	y Einführung von Telenursing: 24 Stunden und 7 Tage 

die Woche für Pflege- und Betreuungsnotfälle er-
reichbar sein (um z.B. nach einer Spitalsentlassung 
kurzfristig – auch fürs Wochenende – eine Betreuung 
oder Pflegefachkraft vermitteln zu können).

	y Telemedizin: ein Arzt online ohne Wartezeit auch am 
Wochenende und an Feiertagen

Denise Herko ist  per Mail – steiermark@gesundheits-
drehscheibe.at – von Montag bis Sonntag oder telefo-
nisch unter 0664 34 64 557 erreichbar.

Anmeldung zum kostenlosen,  4-teiligen  
Computerkurs im Verwaltungszentrum  
unter Tel. 03124 51300-0

COMPUTER
KURSE

13.4. & 20.4. & 27.4 & 4.5.2023
09:00 bis 12:00 Uhr

Wann?

Für Senior:innen

Max. 10 Personen
 

Anmeldung im
Verwaltungs-
zentrrum der

Marktgemeinde
unter der Tel:

03124 51300-0 

Wo?

Clubraum der MZH Gratwein

Selbstverteidigungskurs mit Norbert Pelz 
5 Einheiten zu je 1,5 Stunden
Start ab 11.4.2023, immer dienstags um 17:00 Uhr im 
Foyer der MZH Gratwein

Anmeldung zum kostenlosen  
Selbstverteidigungskurs bis 5. 4. 2023 im  
Verwaltungszentrum

Senior*innenSenior*innenSelbstverteidigungskurs
Selbstverteidigungskurs

Mit

Norbert

Pelzl
Ehem. Ausbilder von

Spezialeinheiten

 im In- und Ausland

 

Start ab 11.4.2023

Anmeldung bis spätestens 05.04.2023 im Gemeindeamt

Wo? Foyer der Mehrzweckhalle Gratwein

Jeden Dienstag um 17:00 Uhr, 5 Einheiten

Kostenloser Basiskurs für  
pflegende Angehörige
vom Albert-Schweitzer-Institut, Graz
Mit diesem kostenlosen Kursangebot wird pflegen-
den Angehörigen, Senior:innen sowie Interessierten 
geholfen, ihre Liebsten daheim zu betreuen.

Basiskurs: Grundlagen zur Pflege und Betreu-
ung zu Hause am 27.4.2023 von 18:00  
bis 20:00 Uhr im Foyer der MZH Gratwein.  
Anmeldung im Verwaltungszentrum

Vitale Gemeinde
Gesundheitsdrehscheibe Steiermark

Informationen der Fachausschüsse 15



„OK Gratwein“
Die Zukunft unseres Ortskerns
Unsere Marktgemeinde hat das Projekt „OK Gratwein“ ge-
startet, um den historischen Ortskern zu stärken und wie-
der zu mehr Leben zu erwecken. Das Projekt wird durch 
das Land Steiermark gefördert und von der Agentur SCAN 
und Steiner de Beer Architekten begleitet. Dahinter steht 
die Idee den Ortskern attraktiver zu gestalten, neue Nut-
zungen zu entwickeln und Nachhaltigkeit zu fördern. 

Gerald Murlasits: „Das Generationenhaus – einer der ersten 
Schritte zur Revitalisierung des Gratweiner Ortskerns“

Damit wollen wir die Lebensqualität für alle Generatio-
nen vor Ort erhöhen und Gratwein für Gewerbetreibende 
attraktiver zu machen. Es geht darum, unser historisches 
Erbe gut zu behandeln, damit es für zukünftige Gratwei-
ner:innen erhalten bleibt und von ihnen weiterentwickelt 
werden kann.
Dabei ist es wichtig, dass alle interessierten Bürger:in-
nen, Hausbesitzer:innen, Gewerbetreibenden, Vereine 
und Einrichtungen im und um den Ortskern beteiligt wer-
den. Durch eine gemeinsame Anstrengung können wir 
den Ortskern von Gratwein stärken. Es wird einen Betei-
ligungsprozess geben, bei dem alle Engagierten und In-
teressierten zusammenarbeiten, um ein gemeinsames 
„Bild“ für die Zukunft des Ortskerns zu entwickeln.
Das Projekt hat im Januar 2023 begonnen und umfasst 
mehrere Schritte. Im Moment laufen die Vorbereitungen 
und Recherchen. Ab April werden Arbeitsgruppen gebil-
det, um verschiedene Themen zu diskutieren und Ideen 
zu entwickeln. Es wird Informations- und Planungsnach-
mittage für alle Interessierten geben. Sie können sich in-
formieren und gerne Ideen und Anregungen einbringen. 
Weiters machen wir gemeinsam einen Rundgang durch 
unser Ortszentrum – dazu laden wir Sie herzlich ein!
Am Ende soll ein Leitbild und ein Zukunftsbild als  Grund-
lage für die qualitätsvolle und umsichtige Umsetzung 
von künftigen Maßnahmen und Konzepten im Ortskern 
entstehen. 

GR DI Thomas Frewein, Tel. 0699 10056881 
E-Mail: thomas@frewein.at

Ortsentwicklung &  
Bürger:innenbeteiligung

Ihre Beteiligung ist uns wichtig! Wenn Sie Ideen oder An-
regungen haben, können Sie die nachfolgenden Fragen 
beantworten und uns übermitteln. Wenn Sie allgemei-
nes Interesse am Projekt haben oder in einer Arbeits-
gruppe teilnehmen möchten, kontaktieren Sie uns bitte 
unter: ideen.zukunft@gratwein-strassengel.gv.at – 
Kennwort: OK Gratwein

Ortskernrundgang am 27. 4. 2023 ab 17:00 Uhr  
Planungsnachmittag am 28. 4. 2023 ab 14:00 Uhr  
Treffpunkt immer im Generationenhaus

Machen Sie mit bei unserer  
Online-Befragung

Was sind die Stärken unseres  
Ortskerns? 
Wie können diese erhalten und 
gestärkt werden?
Wo braucht unser Ortskern  
mehr Aufmerksamkeit? 

Welche Nutzungen und Angebote fehlen Ihnen in 
Ihrem Alltag in unserem Ortskern?
Was sind Ihre Ideen für eine NACHHALTIGE 
Entwicklung unserer Ortsmitte? 
Was möchten Sie zur Entwicklung unseres Ortes 
beitragen?
Alle Vorschläge und Ideen –  ob baulich, organisato-
risch, verkehrstechnisch sind willkommen; ebenso 
Texte, Skizzen, Beispiele etc. 

©
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Weitere Infos zum Projekt OK Gratwein  
auf www.gratwein-strassengel.gv.at unter  
SERVICE/BÜRGER:INNENBETEILIGUNG
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Glasfaser für unsere Gemeinde 
Auch wenn unsere Gemeinde nur langsam wächst, so 
sehen wir uns laufend mit Fragestellungen rund um das 
Thema Infrastruktur konfrontiert: Wasserver- und -ent-
sorgung, Verkehr, Energie und, wie es die letzten Jahre 
deutlich gezeigt haben, Telekommunikation und Internet.
Aus diesem Grund freut es uns besonders, dass das Pro-
jekt „Breitbandausbau“ endlich angelaufen ist, und wir 
unseren Bürger:innen in absehbarer Zeit einen zeitgemä-
ßen und leistungsfähigen Internetanschluss zur Verfü-
gung stellen können. 
„Wir als Gemeinde haben uns dazu bekannt, eng mit den 
Anbietern zusammenzuarbeiten, um die bestmögliche Lö-
sung für unsere Bevölkerung sicherzustellen!“

Ausbau der Radinfrastruktur 
schreitet voran
Entlang des Schirningbachs, vom Kreisverkehr bei der 
Trafik in Gratwein bis zur Radbrücke über die Mur wird 
gerade ein Radweg errichtet, der auch eine Durchque-
rung der Südbahnstrecke ermöglicht. Diese Infrastruk-
turmaßnahme ermöglicht nicht nur für Radfahrer den 
Anschluss an den Murradweg, sondern sorgt auch für 
eine barrierefreie Möglichkeit das Fachmarktzentrum 
fußläufig vom Ortszentrum Gratwein zu erreichen. Mit 
einer Fertigstellung ist noch im Frühjahr zu rechnen.

Radweg zum Stift Rein
Die Planung für einen Radweg entlang 
der Reinerstraße (L335) ist in vollem 
Gange. Beginnend bei der Ausfahrt Sint/
Marchl bis zum Stift wird der Radweg 
Gratwein und Rein verbinden. Begleitet 
wird der Radweg von einer Baumreihe, 
die das Mikroklima nicht nur für Radfah-
rer:innen positiv beeinflusst.

Auch für Fußgänger:innen wird dieser Bereich dann at-
traktiviert. Im Zuge der Errichtung werden auch die be-
stehenden Bushaltestellen auf den Stand der Technik 
gebracht. 

Klimaticket Steiermark
Seit 10. 3. 2023 kostet das Klimaticket Steiermark nur 
mehr 468 €. Auf Initiative des Ausschusses für Straßen 
und Mobilität werden die Klimatickets von der Gemeinde 
zusätzlich mit 150 € gefördert. Das bedeutet für Sie, dass 
Sie, als Bürger:in von Gratwein-Straßengel, um 87 Cent 
pro Tag alle öffentlichen Verkehrsmittel des Landes nut-
zen können.

GR Mag. Christoph Stangl, Tel. 0650 5100123 
E-Mail: christophstangl@gmx.at

Straßen & Mobilität

GR Stefan Primas, Tel. 0660 5171677 
E-Mail: stefan.primas@gmail.com

Bau- & Raumordnung

Anders als bei herkömmlichen Kupferleitungen 
werden bei Glasfaserverbindungen die zu transpor-
tierenden Daten nicht elektrisch mittels Strom,  
sondern via Lichtimpuls übertragen.Das macht das 
Internet schneller. Außerdem ist Glasfaser weniger 
störanfällig und bietet eine stabile Leistung.
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Aktive Jugendbeteiligung ist seit Jahren fixer Bestandteil 
der Jugendarbeit in der Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel und so haben Kinder und Jugendliche bei den seit 
2018 stattfindenden Jugendsprechtagen die Möglichkeit, 
ihre Ideen und Anregungen direkt an die Gemeindeverant-
wortlichen zu kommunizieren. 
Am 9. 2. 2023 fand im ClickIn der erste Jugendsprechtag 
im Jahr 2023 statt und gleich über 25 Kinder und Jugend-
liche nutzten erfreulicherweise die Gunst der Stunde 
aktiv am Gemeindeleben zu partizipieren und den einen 
oder anderen „Verbesserungsvorschlag“ weiterzugeben. 
Unzählige Ideen wurden in diesen 60 Minuten geboren. 
Drei Projekte fanden aber besonderen Anklang und sind 
an dieser Stelle besonders erwähnenswert: 
Zum einen möchte eine Gruppe junger Frauen im März 
eine Wanderung zum Thema „Frauenrechte“ in der Ge-
meinde machen und kreiert und gestaltet aktuell schon 
ganz kreativ die Werbematerialien für diese Aktion. Eine 
andere Gruppe Schüler:innen aus der MMS plant im Früh-
ling einen „Müllsammel-Wettbewerb“ und will mit dieser 

GR Mag. Dr. Gernot Papst, MBA 
E-Mail: gernot.papst@gmx.at

Jugend, Bildung & Sport

Ideen und Anregungen am Jugendsprechtag
interaktiven und gemeinschaftlichen Aktion ein Zeichen 
gegen die Umweltverschmutzung und für den Klima-
schutz setzen. 
Und last but not least, kristallisierte sich dann auch noch 
die Idee eines (generationenübergreifenden) Grafitti-
Workshops in der Gemeinde heraus, der auch im Laufe 
des Jahres die eine oder andere bewusst gewählte Ecke 
in der Gemeinde optisch bunt verschönern soll.

Der nächste Jugendsprechtag findet   
am Donnerstag, dem 11. 5. 2023, statt. 

Infos & Rückfragen: 
Mag. Dr. iur. Gernot Papst, MBA 
Gemeinderat und Ausschussobmann  
für Jugend, Bildung und Sport 
Tel. 0699 11112363, E-Mail: gernot.papst@gmx.at
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KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Kinder
RECH�E-
weg Gratwein-Straßengel

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht auf alle Rechte, egal wo es lebt, wo es herkommt, welche Hautfarbe 

oder Religion es hat, welche Sprache es spricht, ob es ein Bub oder Mädchen ist, ob es eine 

Behinderung hat und ob es arm oder reich ist.
(Artikel 2 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH� AUF
GLEICHHEIT

1ST
AT I O NST
AT I O N

Zeichnung von: Alexa Janes

RECH�RECH� AUFRECH� AUFRECH�RECH� AUFRECH�

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht vor Gewalt in jeglicher Form geschützt zu werden.

In Österreich ist Gewalt gegen Kinder zudem seit 1989 gesetzlich verboten.
(Artikel 19 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

6ST
AT I O NST
AT I O N

Zeichnung von: Pascal Richter

RECH� AUF
GEWALTFREIE ERZIEHUNG

 AUF
TFREIE ERZIEHUNG

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht auf das erreichbare Höchstmaß an Gesundheit, medizinische Behandlung, 

ausreichende Ernährung, sauberes Trinkwasser, Schutz vor den Gefahren der Umweltverschmutzung 

und vor schädlichen Bräuchen und das Recht zu lernen wie man gesund lebt. Die Staaten sollen zudem 

sicherstellen das Mütter vor und nach der Entbindung angemessene Gesundheitsversorung erhalten.
(Artikel 24 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH�RECH� AUF
GESUNDHEIT

2ST
AT I O NST
AT I O N

Zeichnung von: Elias Bernsteiner

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht auf Schutz vor Krieg und

auch Kinderfl üchtlinge haben das Recht auf besonderen Schutz und Hilfe.
(Artikel 38 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH�RECH� AUF
SCHUTZ IM KRIEG UND

AUF DER FLUCHT

7ST
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Zeichnung von: Valentina Puntigam

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht auf Ruhe, Freizeit, Spiel, altergemäße, aktive Erholung

und freie Teilhabe am kulturellen und künstlerischen Leben.
(Artikel 31 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH�RECH� AUF
SPIEL UND FREIZEIT

3ST
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Zeichnung von: Isabella Magg

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�EwegKinder RECH�E

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht auf Schutz vor sexuellem Missbrauch

in allen Formen und jeglicher Form der Ausbeutung.
(Artikel 34 und 36 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH�RECH� AUF
SCHUTZ VOR WIRTSCHAFTLICHER
 UND SEXUELLER AUSBEUTUNG

8ST
AT I O NST
AT I O N

Zeichnung von:
Hagen Waschnig & Jan Jauck

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht auf Bildung. Die Grundschule sollte kostenlos sein.

Auch weiterführende Schulen und Hochschulen sollten allen

entsprechend ihren Fähigkeiten zugänglich sein.
(Artikel 28 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH�RECH� AUF
BILDUNG

4ST
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Zeichnung von: Florian Kunz & Dominik Horwath

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht bei seinen Eltern zu leben und von beiden Elternteilen erzogen zu 

werden, es sei denn dies würde das Kindeswohl gefährden. Die Eltern sind veranwortlich für 

das Kindeswohl. Die Staaten haben sie dabei aber zu unterstützen,

zum Beispiel durch die Bereitstellung von Kinderbetreuung.
(Artikel 9 und 18 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH�RECH� AUF
ELTERLICHE FÜRSORGE

9ST
AT I O NST
AT I O N

Zeichnung von: Elisa Gruber

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

Jedes Kind hat das Recht, in allen Belangen die es betrifft, seine Meinung zu sagen.

Diese Meinung muss dem Alter und der Reife des Kindes entsprechend berücksichtigt werden.
(Artikel 12 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

RECH�RECH� AUF
FREIE MEINUNGSÄUSSERUNG

UND BETEILIGUNG

5ST
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Zeichnung von: Johanna Ertl

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

KONVENTION 
ÜBER DIE 
RECHTE
DES KINDES

10 RECH�RECH� AUF
BESONDERE FÜRSORGE UND

FÖRDERUNG BEI BEHINDERUNG
Jedes Kind hat das Recht auf besondere Fürsorge, Betreuung und Förderung, falls es behindert ist.

Zudem gelten natürlich auch alle anderen Rechte der Kinderrechtskonvention

uneingeschränkt auch für Kinder mit Behinderung.
(Artikel 23 der Kinderrechtskonvention | Quelle: www.unicef.at/kinderrechte)

ST
AT I O NST
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Zeichnung von: Lena Zinka & Julia Rieger & Anni Gabel

Gratwein-Straßengel
Kinder RECH�Eweg

Hallo! 
Ich bin‘s, TONI.

Schön euch hier zu treffen! Ich lade euch herzlich ein, 
mit mir den KinderRECHTEweg zu erkunden. Auf zehn 

Stationen entdeckt ihr hier die wichtigsten Kinderrechte. 
Diese basieren auf der UN1 Kinderrechtskonvention2. 

Der Weg führt euch quer durch den Ortsteil Eisbach der 
Gemeinde Gratwein-Straßengel, vorbei an

mehreren Spielplätzen.
Los geht‘s!

START

1 UN oder UNO ist die englische Abkürzung für „Vereinte Nationen“. Das ist eine Weltorganisation. Fast alle Staaten dieser Erde sind Mitglieder. Die UNO will dafür    
  sorgen, dass es auf der Welt friedlicher zugeht. Sie kümmert sich um die Menschenrechte und um den Schutz der Kinderrechte.

2 Die UN Kinderrechtskonvention ist ein Übereinkommen über die Rechte der Kinder. Darin steht, dass sich die UN-Staaten dazu verpfl ichten, diese Kinderrechte zu
   schützen. Dieses Übereinkommen umfasst insgesamt 54 Artikel, also 54 Textabschnitte, in denen steht was Kindern zusteht und wie sie beschützt werden müssen.

Alle Informationen zu den
Kinderrechten gibt es auf

www.unicef.at/kinderrechte

INFORMATIONEN & LEGENDE

Spielplatz Stationen: 10
Höhenmeter: 90 hm
Distanz: 5 Kilometer

Gehzeit: ca. 180 Minuten
Anforderung: Kinderwagentauglich

Toilette

Hier geht’s zur 
Kinderrechtefi bel - 
Version in vereinfachter, 
kindgerechter Sprache

„Wir haben Rechte!“
Unter dem Motto „Wir haben Rechte“ erstellt die Marktge-
meinde Gratwein-Straßengel derzeit gemeinsam mit Frau 
DI Valentina Wagner (waldparks) einen Kinderrechtewan-
derweg für Klein und Groß. 
Auf einer etwa 5 km langen, kinderwagentauglichen 
Strecke möchte der Ausschuss für Jugend, Bildung & 
Sport mit Ausschussobmann Dr. Gernot Papst Familien 
mit verschiedenen Stationen dazu anregen, den Ortsteil 
Eisbach in Gratwein-Straßengel zu erkunden. Im Rah-
men des Wanderweges werden auf Tafeln unterschied-
lichste Kinderrechte (UN-Kinderrechtskonvention) er-
klärt und bildlich dargestellt. 

Workshop „Vegetarische Küche“ 
Im Rahmen der KinderUni drehte sich im ClickIn Gratwein 
diesmal alles um die vegetarische Küche. Finanziert wurde 
der Workshop großteils über ein Projekt des Ausschusses 
für Jugend und Sport initiiert von Mag. Dr. Gernot Papst. 
Gemeinsam mit Ernährungsexpertin Frau Mag. Susanne 
Maunz wurde geschnipselt, zubereitet, gekocht und 
dann natürlich alles gemeinsam verkostet.
Neben einfachen gesunden Rezepten ging es auch 
darum, worauf Kinder achten sollten, wenn sie Fleisch, 
Fisch und Co. nicht mehr essen möchten oder können.  
Spielerisch wurden die Inhalte gemeinsam erarbeitet. 
Auch Fleischersatzprodukte, wie vegane Würstel oder 
Schnitzel, wurden unter die Lupe genommen und auch 
auf ihre sensorische Tauglichkeit hin überprüft. Zum Ab-
schluss gab es dann noch auch eine Urkunde für die klei-
nen Kochprofis.

Sanierung- und Erweiterung der Kabinenanlage 
des SV Gratwein-Straßengel
Die Anlage am Sportplatz in OT Gratwein – die vor allem 
von den Jugendmannschaften des Sportvereins genutzt 
wird – bedarf nach 30 Jahren einer Generalsanierung 
sowie einer Anpassung an den aktuellen Platzbedarf.
Die Planungen starten in enger Absprache mit den Ver-
einsverantwortlichen (Martin Wusche, Mario Hammer) 
im März. Die Kosten belaufen sich auf ca. 300.000 Euro 
und sollen bis Ende des Jahres abgeschlossen sein.
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Der Antrag für die Förderung ist bis spätestens 30. Juni des 
jeweiligen Jahres in der Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel einzubringen.

Was wird gefördert?
Den Bewirtschafter:innen (Landwirt:innen) von land-
wirtschaftlichen Flächen, welche sich im Gemeindege-
biet der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel befinden, 
wird unter bestimmten Voraussetzungen für diese Tätig-
keit ein Förderbetrag ausbezahlt.
Die detaillierten Richtlinien finden Sie auf unserer Home-
page unter Bürgerservice/Förderungen oder Sie infor-
mieren sich im Gemeindeamt.

Welche Unterlagen sind vorzulegen?
Für die Antragstellung ist das von der Gemeinde ausge-
arbeitete Formular zu verwenden.
Dem Antrag sind die Kopie des Mehrfachantrages (MFA) 
und der Feldstückliste mit KG-Nummern sowie der Er-
schwernispunkte (nach Berghöfekataster) des Antrags-
jahres beizulegen. Wenn kein MFA oder dergleichen be-
antragt wurde, ist ein aktueller, letztgültiger Grund-
buchsauszug vorzulegen.

Wie hoch ist die Förderung?
Der Kulturlandschaftsbeitrag ist abhängig von den im 
Berghöfekataster anerkannten Erschwernispunkten. 
Wenn kein MFA vorhanden ist, erfolgt die Einstufung an-
hand der Erschwernispunkte durch den Landwirt-
schaftsausschuss.
Landwirte mit einer landwirtschaftlichen Fläche von  
0,5 – 2 ha erhalten einen Fixbetrag in der Höhe von 
€ 180,00 einmal jährlich.

Landwirte welche eine Fläche von mehr als 2 ha bewirt-
schaften, erhalten zusätzlich zum Fixbetrag in der Höhe 
von 180,00 € einen Beitrag abhängig von den anerkann-
ten Erschwernispunkten gemäß dem Berghöfekataster 
wie folgt:

	y 000 Punkte bis 090 Punkte: € 13,00/ha
	y 091 Punkte bis 250 Punkte: € 26,00/ha
	y 250 Punkte bis 468 Punkte: € 34,00/ha

Wenn der Hauptwohnsitz des Bewirtschafters nicht in 
der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel ist, wird aus-
schließlich die Flächenprämie ausgezahlt.
Almflächen, welche nicht im MFA berücksichtigt sind, 
werden gesondert mit einem Hektarsatz von € 18,00 
ohne Fixbetrag gefördert.

Antragstellung für Kulturlandschaftsbeitrag  
und Jagdpachtentgelt 
Anträge können im Marktgemeindeamt Grat-
wein-Straßengel während der Parteienverkehrszei-
ten gestellt werden. Die Auszahlung des Jagdpacht-
entgeltes kann nach erfolgter Auszahlungskundma-
chung beantragt werden.

Auszahlungskundmachungen 
in den Ortsteilen Eisbach und Gschnaidt: 
Donnerstag 25. 5. 2023 
8:00 – 12:00 Uhr Servicestelle Eisbach 
13:00 – 17:00 Uhr Servicestelle Gschnaidt 
Donnerstag 1. 6. 2023 
8:00 – 12:00 Uhr Servicestelle Gschnaidt 
13:00 – 17:00 Uhr Servicestelle Eisbach

GV Max Höfer, Tel. 0664 9476092  
E-Mail: birkwirt@aon.at

Landwirtschaft,  
Jagd- und Forstwesen

Kulturlandschaftsbeitrag
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Von vielen  Highlights gibt es aus der Mittelschule  
Gratwein zu berichten:

Feidaya-Projekt
Das Feidaya-Projekt ist dank der großartigen Ideen der 
Schüler:innen ein voller Erfolg. Bereits umgesetzt wur-
den Hygieneboxen auf allen Mädchen WCs zur freien Ent-
nahme von Menstruationsartikeln, eine Müllsammlung 
von und mit Jugendlichen in Gratkorn, ein feministischer 
Walk anlässlich des internationalen Frauentages am 
8. 3. 2023 und noch vieles mehr. 

Kinderfasching
Der Schulhof Gratwein wurde anlässlich des Kinderfa-
schingfestes zur großen Kindertanzparty, bei der Schü-
ler:innen der Mittelschule und der Volksschulen Grat-
wein und Judendorf ausgelassen gefeiert haben. 

GR Erwin Weingrill 
E-Mail: erwinweingrill@gmx.at

Schulen und Kindergärten

GR Robert Köppel, Tel. 0664 5354065  
robert.koeppel1@gmail.com

Wirtschaft & Arbeit

Neujahrstreffen 2023
Die Obmänner, GR Robert Köppel, vom FA für Wirtschaft 
und Arbeit und GR Max Höfer, vom FA für Landwirtschaft, 
Jagd- und Forstwesen, hatten unsere Unternehmer:innen 
und Landwirt:innen der Marktgemeinde wieder zum 
Neujahrstreffen der Wirtschaft und Landwirtschaft einge-
laden!
Es wurden verschiedenste Förderungen und Serviceleis-
tungen präsentiert. Herr Josef Bisail, Gemeinderat, Bio-
landwirt und Energieproduzent, gab uns die wichtigsten 
Informationen über Photovoltaik-Anlagen und Heribert 
Uhl, Geschäftsführer des Zivilschutzverbandes Steier-
mark, hielt ein kurzes Impulsreferat zum Thema „Black-
out“. 
Mit musikalischer Begleitung von der „Vollgaskompanie“, 
einem köstlichen Buffet und vielen Gesprächen ließen 
unsere Gäste den Abend ausklingen! 

Sprechstunden
Ausschussobmann GR Robert Köppel bietet eigene 
Sprechstunden für Unternehmer:innen zu flexiblen Ter-
minen an. 
Um telefonische Voranmeldung im Gemeindeamt bei 
Rebecca Leber unter 03124 51300-218 bzw. leber@grat-
wein-strassengel.gv.at wird gebeten!

Förderung für Ausbildung
Die Gemeinde fördert die Ausbildung von Lehrlingen mit 
Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel mit 350 € pro Lehrling und Jahr. 
Für Lehrlinge, die nicht den Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde haben, wird eine Förderung in der Höhe von 
300 € pro Jahr ausbezahlt. 
Für einen „ausgezeichneten Erfolg“ erhält jeder Lehrling 
aus Gratwein-Straßengel 70 € Belohnung.

Kasperlbühne
Im Bereich der Kindergärten wird die Kasperlbühne 
Charly & Petz unsere Einrichtungen mit einem Stück zum 
Thema Klima- und Umweltschutz besuchen und den 
ganz kleinen Gemeindebürger:innen dieses wichtige 
Thema näherbringen.

Bewegungsfest
Zum Schulschluss plant Lisa Sebastiani nach dem Erfolg 
des Farbenfestes im letzten Jahr für das heurige Jahr ein 
Bewegungsfest mit vielen Highlights und stellt wieder 
Synergien zwischen den verschiedenen Schulen der Ge-
meinde her. 

Gemeinschaftsverpflegung
Die Gemeinschaftsverpflegung für Krippe, Kindergärten 
und Schulen ist Anfang des Jahres neu ausgeschrieben 
worden. Vom neuen Anbieter wünschen wir uns eine 
qualitativ hochwertige Verpflegung für unsere Kinder zu 
leistbaren Preisen für die Eltern, wir werden diesbezüg-
lich informieren, sobald der neue Verpfleger feststeht.
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Das Kulturjahr 2023 … 

Am 21. 4. 2023 mit Beginn um 19 :30 Uhr ist der Kabaret-
tist Christoph Spörk, bekannt auch aus dem ORF, mit 
seinem neuen Programm „Dahaam“ bei uns zu Gast.
Der Sonntag, der 7. 5. 2023, steht wieder ganz im Zeichen 
des Sportes: Der 14. Straßengler Lauf steht am Plan. 
Ein Hobbylauf für jung und alt über verschieden Distan-
zen. Heuer Jahr bieten wir auch einen Radcheck und eine 
Lastenradteststation für alle Besucher:innen an. Weitere 
Informationen entnehmen sie bitte der Homepage der 
Gemeinde. Anmeldungen sind schon auf race result 
unter „Strassengler Lauf“ möglich sowie im Gemeinde-
amt und bei der Nachnennung am Sonntag selbst. 

GRin Martina Auer, Tel.0664 5448186  
E-Mail: martina-auer@gmx.net

Tourismus & Kultur

Stimmen aus dem Publikum: „Da braucht man nicht die 
Oper in Graz zu besuchen.“ „Was für eine tolle Leistung der 
jungen Leute.“ „Diese Nähe zu den Musikern und zur Bühne 
ist einzigartig.“ „Nächstes Jahr unbedingt wieder.“

… begann heuer sehr erfolgreich mit dem Neujahrskon-
zert der Walzerperlen am 6. 1. 2023 – ein neuer Besu-
cherrekord war zu verzeichnen.

 Als nächster Höhepunkt fand in Zusammenarbeit mit 
der Kunstuniversität Graz am 17. 2. 2023 eine Aufführung 
der Operette „Die Fledermaus“ von Johann Strauß 
statt. Die hervorragenden Leistungen der Musiker:innen 
des Orchesters und Sänger:innen wurden mit Standing 
Ovations vom begeisterten Publikum honoriert. 

Die  Walzerperlen

Die Fledermaus dargeboten von der Kunstuniversität Graz

Kommende Veranstaltungen

Besinnliche Bildstockwanderung 
Zwei alte Pilgerwege mit insgesamt neun Bildstöcken 
führen hinauf zur Wallfahrtskirche Maria Straßengel. In 
den 1970er-Jahren wurden die vermutlich aus dem 
18. Jh. stammenden Bildstöcke saniert und mit insge-
samt 49 Relieftafeln vom Straßengler Künstler Gottfried 
Johannes Höfler ausgestaltet.

Nun wurden die Bildstöcke am Christus- und Marienweg 
auf Initiative des Kulturauschusses der Marktgemeinde 
Gratwein-Straßengel mit Beschreibungen der aus-
drucksstarken biblischen Szenen aus dem Alten und 
Neuen Testament beschildert.
Aus diesem Anlass hat die Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel zur „Besinnlichen Bildstockwande-
rung“ am Sonntag, dem 19.3.2023, ab 15:00 Uhr eingela-
den. Musikalisch umrahmt von der Trachtenmusikkapel-
le Judendorf-Straßengel wanderten viele Interessierte 
vom ersten Bildstock bis in den Pfarrhof der Wallfahrts-
kirche Maria-Straßengel. Dort gab es zum Veranstal-
tungsausklang eine Agape mit Wein und Brot.
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Gartenfahrt 
Am Samstag, 10. 6. 2023,  führt sie uns diesmal Richtung 
Feldbach und Straden. Ein herzliches Danke an Herrn 
Helmut Schweighofer für die Organisation! Die Buskos-
ten übernimmt wieder die Gemeinde, Eintritte in die Gär-
ten, Essen und Kaffee sind selbst zu bezahlen.

Gemeindewandertag
Am Samstag, dem 17. 6. 2023, führt uns unsere gemütli-
che Wanderung mit sehr schönen Ausblicken nach einer 
kurzen Führung im Stift Rein zum LKH Enzenbach, dann 
in Richtung Gsollerkogel und wieder zurück zum Stift.
Weglänge ca. 10 km (250 Hm), reine Gehzeit ca. 3 Stunden 
Wir starten mit einer Führung um 8:00 Uhr beim Eingang 
des Stiftes. Es werden uns der neue/alte Konventhof, der 
renovierte Kreuzgang und die gotische Kreuzkapelle ge-
zeigt werden.

Weiter geht es dann entlang des Kunst- und Kulturwan-
derweges bis zum GH Schusterbauer, wo uns eine Jause 
und ein Getränk auf Einladung der Gemeinde erwartet. 
Nach dieser kurzen Rast geht es bergan zum LKH Enzen-
bach und weiter in Richtung Gsollerkogel. Unterwegs ge-
nießen wir die schönen Ausblicke ins Land. Trittsichere 
führt der Wanderweg vom Sender, mit schönen Ausbli-
cken nach Gratwein Au und Gratkorn, bergab.
Die Alternative führt gemütlich über eine Forststraße 
durch den Wald bergab. Frau Christl Scharf lädt uns in 
der nächsten Station zu sich nach Hause ein. Von dort 
führt unser gemeinsamer Weg dann zur Stiftstaverne, wo 
wir zum Essen erwartet werden.

Anmeldungen für die Gratisbusse nimmt 
Rebecca Leber im Verwaltungszentrum unter  
Tel. 0664 82 09 562 entgegen. 
Abfahrtszeiten:  
7:30 Uhr am Straßengler Hauptplatz, 7:45 Uhr am 
Bahnhof Gratwein, 7:15 Uhr vom Dorfplatz in 
Gschnaidt über Stübing nach Eisbach 
Rückfahrt  ab 16:30 Uhr zu den Einstiegsstellen vom 
großen Parkplatz draußen vor dem Stift.
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Murtalclassic
Am Pfingstsonntag, 28. 5. 2023, macht die Murtalclassic 
wieder mit über 200 Motorrädern und Autos aus früheren 
Tagen ab 10:00 Uhr Etappenziel auf dem Straßengler 
Hauptplatz. Für Speis und Trank wird gesorgt.

Abfahrten:  
Park & Ride-Parkplatz Bahnhof Judendorf um  
7:15 Uhr; Bahnhof Gratwein um 7.30 Uhr

Wir fahren nach Straden zum Garten der Familie Pirc. 
Hier wurde auf 7000 m2 ein naturnaher Garten mit Rosen, 
Ziergehölzen und Staudensortimenten angelegt.
Um 11:15 Uhr fahren wir zur Puxa-Mühle in Straden, um 
das Mittagessen einzunehmen.
Weiterfahrt um 13:30 Uhr nach Auersbach bei Feldbach. 
Wir besuchen den „ Garten mit Atmosphäre“  von Susan-
ne Pammer. Frau Pammer ist Gartenarchitektin und hält 
auch zahlreiche Seminare und Kurse ab.

Heimfahrt um zirka 17:00 Uhr 
Die Kosten von € 32,– pro Person beinhalten zwei 
Eintritte, die Führung und das Mittagessen 
Anmeldung und Bezahlung: im Verwaltungszent-
rum oder unter www.tickets-gs.at möglich.
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GR Peter Rabensteiner, Tel. 0664 73406811  
E-Mail: peter.rabensteiner@gruene.at

Klima, Energie & Umwelt

Photovoltaik Anlage am  
Verwaltungszentrum in Betrieb
Seit 19.12.2022 ist die neu installierte Photovoltaikanla-
ge am Dach des Verwaltungszentrums in Judendorf in 
Betrieb. Die Anlage hat bei einer Fläche von 230 m² eine 
Spitzenleistung von 42,9 kWp. Bis 22.Jänner 2023 hat die 
Anlage bereits insgesamt 3,56 MWh Strom produziert. 
Aufgrund der Tatsache, dass hier im Verwaltungszent-
rum der meiste Energiebedarf hauptsächlich tagsüber 
gegeben ist, fiel der Eigenverbrauch mit 2,56 MWh sehr 
hoch aus. Das entspricht einer ungefähren Eigennutzung 
von 72 %. So ist diese Anlage ein wichtiger Baustein für 
eine klimaneutrale Zukunft in unserer Gemeinde.

Klimaneutralitätsfahrplan  
Gratwein-Straßengel
Die Gemeinde Gratwein-Straßengel hat als eine von 13 
österreichischen Städten und Gemeinden mit über 
10.000 Einwohner:innen die Projektzusage zu einer 
Ausschreibung des Klima- und Energiefonds zum 
Thema „Klimaneutralitätsfahrplan für Städte und Ge-
meinden“ erhalten. 
Gratwein-Straßengel wird damit in den nächsten 18 Mo-
naten mit der Unterstützung externer Experten einen 
Klimaneutralitätsfahrplan entwickeln. Ziel des Projektes 
ist es einerseits, in der Verwaltung das Thema Klima-
schutz zu etablieren und andererseits, einen Plan für die  
Gemeinde zu entwickeln, um bis 2035 ein größtmögli-
ches Maß an Klimaneutralität zu erreichen. Dies bedeu-
tet eine möglichst große Reduktion des CO2-Ausstoßes 
in den Bereichen Energie (Wärme, Strom) und Mobilität. 
Das Thema Raumplanung als großer Faktor für Klima-
schutz wird ebenfalls Teil dieses Fahrplanes sein.  In 
enger Abtimmung mit dem Klima-, Energie- und Umwelt-
ausschuss der Gemeinde und mit der Klima- und Ener-
giemodellregion Grat² soll dieses Projekt richtungswei-
send für eine in Sachen Klimaneutralität fitte Gemeinde 
dienen. Finanziert wird dieses Projekt vom Klima- und 
Energiefonds.

Die Radlobby Argus Steiermark wird mit folgenden Angeboten präsent sein:  
Licht- & Technik-Radcheck mit Werkstatt (Radcheck inkl. Checkliste) 
Überprüfung der Lichtanlage, Ausstattung der Reflektoren, Bremsen, Glocke 
sowie weiterer beweglicher Teile. Instandsetzung der Licht- bzw. Bremsanla-
ge sowie weitere StVO-relevanter Kleinreparaturen gegen Materialpreis. 
Lastenrad-Präsentation – Lastenräder zum Angreifen und Ausprobieren
Lastenräder gibt es mit verschiedensten Konzepten: Zwei- und Dreiräder, 
Lademöglichkeit vorne oder hinten, mit und ohne E-Antrieb. Die Radlobby 
wird zwei Räder zum Ausprobieren mitbringen und über die verschiedenen 
Fördermöglichkeiten informieren.
Bitte nutzen Sie diese Gelegenheiten. Ich freue mich,  Sie beim Strassengler 
Lauf mit Ihrem Fahrrad begrüßen zu dürfen!
Vzbgm Johanna Tentschert – Radverkehrsbeauftragte

Komm mit dem Fahrrad zum Strassengler Lauf!
Wir möchten heuer über das Jahr verteilt verschiedene Angebote für Radfahrer:innen schaffen  
und starten damit am 7. 5. 2023.

UMWELTTIPP
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APRIL

1. SA •	 Frühlingskonzert MS Gratwein 
•	 Osterpreisschnapsen 

6. DO •	 Eröffnung Gemeindebücherei

7. FR •	 Vortrag „Lukas Kaufmann“

8. SA •	 Ostereiersuchen Schirning

9. SO Ostersonntag 
•	 Ostereiersuchen Judendorf

10. MO Ostermontag
•	 Ostereiersuchen Eisbach FPÖ

15. SA •	 Frühlingskonzert  
Feuerwehrmusik Eisbach-Rein

21. FR •	 Kabarett Christof Spörk

23. SO •	 Familienwanderung  
in den Frühling SPÖ

26. MI •	 Benefizkonzert Big Band

29. SA •	 Frühlingskonzert MV Gratwein
•	 Frühjahrsputz

30. SO •	 Maibaumaufstellen

MAI
1. MO Staatsfeiertag

4. DO •	 Chor Admiral Tegetthoff

5. FR •	 Steirisches Sänger- und  
Musikantentreffen

6. SA •	 Senior:innen Muttertagsfeier

7. SO •	 Strassengler Lauf

10. MI •	 Musical Musik MS

12. FR •	 Mitmachkonferenz

13. SA •	 Kinderflohmarkt SPÖ

14. SO Muttertag

18. DO Christi Himmelfahrt

20. SA •	 Hundsdorfer Straßenfest 
•	 Repaircafe

27. SA •	 Murtalclassic

28. SO Pfingstmontag

JUNI
5. MO •	 Erzähl- und Schreibwerkstatt

8. DO Frohnleichnam

10. SA •	 Gartenfahrt

11. SO Vatertag

15. DO •	 Literaturabend 
•	 Abschlusskonzert Musik MS

17. SA
•	 20. Stiftungsfest 
•	 Kirchenkonzert 
•	 Gemeindewandertag

18. SO •	 Familienfest Pro.kids

24. SA

•	 Parksidefestival
•	 Social Soccer Cup
•	 Ballettaufführung
•	 Kasperl der Kinderfreunde

25. SO •	 Parkkonzert
•	 Ballettaufführung

Alle Veranstaltungen und Infos: 
Unter www.gratwein-strassengel.gv.at 
(→ Termine → Veranstaltungen)

= Feiertag | Veranstalter: Marktgemeinde | Verein | sonstige

2023

24. Juni 2023
Hauptplatz Judendorf

 ALLE DETAILS auf

Facebook & instagram
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Erfahrungen mit Größen,  
Formen, Mengen und Zahlen 

Idyllischer Landkindergarten Schirning

Emotionen und Beziehungen
Die Kinder haben die Möglichkeit Gemeinschaft zu er-
leben, Beziehungen einzugehen, Verantwortung zu 
übernehmen, Toleranz und Verständnis weiterzuent-
wickeln, Konflikte zu bewältigen und Werthaltungen 
zu erfahren.       

Kinderkrippe Gratwein

Ästhetik und Gestalten
Die Welt, die uns umgibt, beeindruckt uns. Unser Tun 
und Sein schafft mit diesen EINDRÜCKEN innere Bilder 
und Vorstellungen. Die Angebote im Bildungsbereich 
Ästhetik und Gestalten schaffen Gelegenheiten, aus 
dem kindlichen Eindruck einen künstlerischen AUS-
DRUCK werden zu lassen. 

Kreativer Marktkindergarten Judendorf

Ethik und Gesellschaft
Ethik ist die Frage nach dem Wert und der Würde des 
Menschen und befasst sich mit gerechtem und unge-
rechtem Handeln. Individuelle Unterschiede in Bezug 
auf Hautfarbe, soziale Herkunft, Religion, Kulturen 
sowie geistige und körperliche Fähigkeiten können als 
Basis für ein respektvolles Miteinander genutzt wer-
den. Im Kindergarten entwickeln wir Rituale, leben die 
Partizipation, feiern gemeinsame Feste und stärken 
das WIR-Gefühl.

Vorsichtig miteinander umgehenIn andere Rollen schlüpfen

Gemeinsames entdecken Einander Freude bereiten

Ich verschaffe mir Gehör!
Ich erwerbe die Fähigkeit ande-
re Menschen zu berühren.

Ich freue mich an meinem Werk 
und meinem Tun!
Ich hinterlasse Spuren.
Ich bin bemerkenswert –  
ich werde bemerkt.

Kinderhaus – Kinder am Straßenglerberg 

Natur und Technik
Komm, zeig mir die Welt! Lass mich forschen und 
entdecken und gib mir unzählige Möglichkeiten zu 
lernen und zu begreifen!
Kinder wollen ihre Welt erobern, sind stets auf der 
Suche nach neuen Herausforderungen und Erfahrun-
gen, um sich Wissen anzueignen und sich weiterzuent-
wickeln. Dabei wollen wir sie unterstützen!

Gemeinsame Feste erleben

Gemeinschaftsgefühl stärken

Wertevermittlung

Traditionen schätzen lernen

Ökologische Zusammenhänge 
entdecken

Forschen, experimentieren, Techniken lernen, Neugierde wecken
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Offener Kneipp-Kindergarten 
Gratwein

Sprache und  
Kommunikation
Sprache kann verbal und non-
verbal sein, sie ist immer und 
überall. 
Die Sprache ist die Grundlage für 
die Gestaltung sozialer Beziehun-
gen. Wer Sprache fördert, fördert 
die Kinder in ihrer Selbstständig-
keit.

„Handlungsbegleitende“ Sprache
Blickkontakt
Ich will verstanden werden

Kinder zu Wort  
kommen lassen
Interesse an ihren  
Erzählungen zeigen

Gute Gesprächskultur
Spielerisch Sprache lernen

Kinder-Oase Rein 

Spielend lernen für das Leben!
Eine evidenzbasierte Planungsarbeit
Grundsätzlich wird Bildung als lebenslanger Lernpro-
zess verstanden. Das Spiel ist dabei die zentrale und 
wichtigste Lernform und das Kind ist so im Austausch 
mit seiner Umwelt. Nur im Spiel kann das Kind seine 
Selbstkompetenz, Sozialkompetenz, Sachkompetenz 
und lernmethodische Kompetenz entwickeln. Damit 
es zur Entwicklung dieser Kompetenzen kommt, wird 
eine vorbereitete Umgebung benötigt, welche vom Er-
halter, unserer Gemeinde, zur Verfügung gestellt und 
vom Fachpersonal geplant wird. Dazu zählen zum Bei-
spiel: Spielräume, differenzierte Bildungsangebote, 
Spielmaterialien, Bildungsmittel etc. 
Es wird darauf geachtet, dass diese Lernprozesse 
immer mehrere Bildungsbereiche umfassen. In den 
folgend definierten Bildungsbereichen werden die 
Kinder täglich unterstützt und gefördert:
•	 Emotionen und soziale Beziehungen
•	 Ethik und Gesellschaft
•	 Sprache und Kommunikation
•	 Bewegung und Gesundheit
•	 Ästhetik und Gestaltung
•	 Natur und Technik

Stärkung des Selbstvertrauens, räumliche Vorstellung

Entwicklung von fein- und grobmoto-
rischen Fertigkeiten

Körpergefühl und Körper-
bewusstsein

Alle Kontaktdaten finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter SERVICE → Kindergärten & -betreuung)

BILDUNGS-
RÄUME
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Am 16.2.2023 verbrachte die VS Eisbach-Rein einen Tag 
im Schnee am Präbichl. Bei bestem Wetter durften die 
Schüler:innen in verschiedene Wintersportarten hinein-
schnuppern und ihr Können beim Skifahren verbessern. 

Literatur trifft Theater
Eine Kooperation der VS Gratwein mit dem Literatur-
haus, dem Next Liberty und dem Autor Stefan Karch 
Die 3b-Klasse der VS Gratwein wurde als einzige Volks
schulklasse der Steiermark dazu ausgewählt, an einem 
besonderen Theaterprojekt im Rahmen des Kinder- und 
Jugendliteraturfestivals „Bookolino“ teilzunehmen. 
Grundlage dafür war „Die Geschichte von Mo“, ein Bilder-
buch von Stefan Karch.
Mit seinem Puppentheater präsentierte der Autor dieses 
Buch allen Kindern der VS Gratwein. Im Anschluss 
erhielten die Kinder der 3b-Klasse eine Einführung in die 
Kunst des Puppenspielens mit der Hauptfigur, der Puppe 
„Mo“, durch Stefan Karch persönlich. Dann erarbeitete 
eine Theaterpädagogin des Next Liberty mit der Klasse 
deren eigene Geschichte zum Buch. Eine Geschichte, in 
der gezeigt wird, dass es manchmal ein bisschen Mut 
braucht, um Dinge in der Welt und in seinem Leben zu 
verändern.
Als krönenden Abschluss durften die Kinder dieses The-
aterstück im Literaturhaus Graz vor zahlreichem Publi-
kum präsentieren.

Pensionierung von Frau Monika Seeliger
Im Rahmen der Weihnachtsfeier verabschiedeten sich die Schüler:innen und das Team der 
VS Eisbach-Rein von ihrer langjährigen Direktorin Monika Seeliger. 
Die Schulgemeinschaft wünscht Frau Seeliger alles Gute für die Zukunft und zahlreiche 
schöne Momente im wohlverdienten Ruhestand!
Die Schulgemeinschaft der VS Eisbach-Rein

VS Gratwein 

VS Eisbach-Rein 

Schneetag der VS Eisbach-Rein am Präbichl
Unterstützt durch das Alpfox-Team konnte der Tag ge-
nossen werden. Ein weiteres Highlight vor den Semester-
ferien waren die Schulskimeisterschaften, bei denen 
Simon Muster die VS Eisbach-Rein würdig vertrat.
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Spielerisch digitale  
Kompetenzen erwerben 
In diesem Schuljahr bietet die Volksschule Juden-
dorf-Straßengel zum ersten Mal die unverbindliche 
Übung „Digitales Lernen“ an. Medieninteressierte Kinder 
der 3. und 4. Klassen können nach der Schule die vielzäh-
ligen Möglichkeiten der Technik und den Umgang mit di-
gitalen Medien kennenlernen. 

Ein Vogelhaus hab ich gebaut,
Und hab’s im Garten aufgestellt,

Sogleich es flog ein Freund herbei,
Er brachte die Familie mit,

Ein jeder tat ’nen Freudenschrei,
Man wünscht sich guten Appetit.

Rajymbek 01/2010

Alle Kontaktdaten der Schulen in 
Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter SERVICE → Bildung)

VS Judendorf-Straßengel

In Kleingruppen werden verschiedene Geräte wie Lap-
tops, Tablets und programmierbare Roboter besprochen 
und ausprobiert. Dabei werden wichtige Grundlagen im 
Umgang mit digitalen Medien vermittelt. Auch versteck-
te Risiken und möglichen Gefahren im Internet und auf 
sozialen Medien werden hier thematisiert und diskutiert, 
um die Kinder fit für die digitale Welt zu machen. 
Freude, Kreativität und Spaß dürfen dabei natürlich 
nicht zu kurz kommen! 

Beim Arbeiten mit span-
nenden und nützlichen 
Anwendungen entstehen 
tolle Projekte, die die Kin-
der stolz präsentieren!  
Stefanie Stoimaier, BEd

VS Schirning

Schleifen, Bohren, Kleben 
und Verzieren

Anfang Februar hatten die Schülerinnen und Schüler der 
VS Schirning großen Spaß am Schleifen, Bohren, Kleben 
und Verzieren ihres eigenen Vogelhäuschens.
Ein großes Dankeschön gilt dem Elternverein für die 
Übernahme der Kosten!
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Frauenrechte

Eine Reise durch die Zeit
In der Mittelschule Gratwein gibt es immer wieder Gele-
genheit, in vergangene Zeiten einzutauchen und Ge-
schichte dadurch unmittelbar zu erleben. Zurück in die 
Vergangenheit hieß es daher für die 2. Klassen, als sie ge-
meinsam mit Archäologinnen des Archäologiemuseums 
Graz in die Hallstattzeit reisten. Den Workshop absolvier-
ten sie in drei Gruppen.  Mithilfe von VR-Brillen wurde der 
Ort Großklein in der Steiermark besucht und ins tägliche 
Leben hineingeschnuppert. Sie besuchten dabei unter 
anderem Hausbewohner, wohnten einem Begräbnis bei 
und gestalteten Metallplatten. In der Inputphase erfuh-
ren die Kinder viel Wissenswertes über diese Epoche. In 
der dritten Gruppe konnten die Schülerinnen und Schü-
ler Teelichter mit Motiven der Hallstattzeit gestalten. Die 
Kinder der 2. Klassen waren schlichtweg begeistert und 
bedanken sich bei den Archäologinnen für den spannen-
den Vormittag. 

Auszeichnung des Schulbuffets
Die Mittelschule Gratwein freut sich über die tolle Zusam-
menarbeit mit Anja Nothdurfter, die mit ihren Mitarbei-
ter:innen das kleine, aber feine Schulbuffet mit viel Enga-
gement betreut. Das Team weiß, was gesund ist und den 
Schüler:innen schmeckt und ist nach einer Evaluierung 
von Styria Vitalis im Februar dafür auch ausgezeichnet 
worden. Frau Mag.a Katharina Herberhold, Bed. hat dem 
stolzen Schulbuffet-Team die Auszeichnung und ein indi-
viduelles Stärkenprofil überreicht. 
Zusätzlich finden an der Schule immer wieder Aktionen 
rund um eine gesunde Jause statt, wo Schüler:innen die 
Jause selbst organisieren, vorbereiten und verkaufen.

Wir gehen in die 6.Schulstufe. 
Wir haben am 8.3.2023 eine 
Frauenrechte - Ac tion ge -
macht, bei der wir an ver-
schiedenen Stellen im Ortsteil 
Gratwein mit Kreiden malten 
(Schulhof, Stiegen zwischen 
Schulgasse und Generatio-
nenhaus, Generationenhaus).
Unser Ziel ist: Aufmerksam-
keit für Frauenrechte. 

Elisabeth Sebastiani aus  
Graz wohnhaft in Stattegg,  
Mutter von 3 Kindern,  
Lehrerin, seit 7 Jahren  
an der MMS Gratwein.

Wir sind Jasmin, Johanna, 
Maria, Daria, Malina und 
Anna, wir sind zwischen 
11 und 12 Jahre alt. 

Tanzen muss sein? Warum?
Muss ist nie ein gutes Wort für etwas, was uns Spaß ma-
chen soll. Wobei stimmt, für mich ist es ein Muss. Tanzen 
ist für mich die Freude an der Bewegung, die Möglichkeit 
über die Musik Emotionen auszudrücken und auch ein 
guter Weg seine Persönlichkeit zu stärken. 
Farbenfest, Kinderfasching – warum ist es so toll, wenn 
alle mitmachen?
Das Farbenfest im April 2022 hat mich persönlich sehr be-
rührt und bewegt. In all den Monaten der Pandemie war 
es den Kindern nicht möglich einen Turnunterricht oder 
generell genug Bewegung zu bekommen. Es war mir ein-
fach ein großes Anliegen allen Kindern wieder ein Stück 
Normalität und Bewegung zu schenken. 
Wo kann man mit dir tanzen?
In der Schule? Im Park?  Für Erwachsene gebe ich Zumba-
Kurse für die VHS, seit September hatte ich im Gemeinde-
kindergarten Judendorf ein Tanzprojekt und ein Trans-
aktionsprojekt mit der VS Judendorf und zukünftig ab 
März für die Kinderfreunde Judendorf zwei verschiedene 
Kinderkurse. Dazwischen hatte ich auch immer wieder 
Kinder-Kurse in der VS Gratwein am Nachmittag.
Warum, glaubst du, sind die Kinder mit so viel Begeis-
terung dabei?
Das ist eine gute Frage. Prinzipiell glaube ich, hängt unter 
anderem ganz viel von der Musikauswahl ab und ich 
denke, es muss wohl meine eigene Überzeugung und 
Liebe zum Tun sein.

MMS Gratwein

Wir stellen vor:
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Was bedeutet Erasmus+?
Diese Frage wurde bei der Gala der Kulturale in die Masse 
geworfen. Aber starten wir einmal von vorne. Nach einer 
entspannten 14-stündigen Zugfahrt, in der wir alle mehr 
als genug Platz hatten, kamen wir schließlich am 28. Fe-
bruar in Berlin an. 
Aber wie kam das zustande? 
Aufgrund der fleißigen Arbeit einiger Lehrkräfte sowie 
der Unterstützung der EU wurde es unserer kleinen Grup-
pe von acht Schülerinnen und Schülern ermöglicht, an 
diesem Austauschprojekt teilzunehmen. Wie die Curry-
wurst steht auch die Gastfreundschaft bei den Berlinern 
an der Tagesordnung und so ging es nach einem freudi-
gen Empfang mit den beinahe beängstigend pünktlichen 
Öffis zu den Gastfamilien. Nachdem wir diese kennenge-
lernt hatten, konnten wir uns ausruhen und uns auf Ber-
lin einstimmen. 
Das folgende Programm im Überblick: 
Schulvorstellungen der einzelnen Nationen, eine Füh-
rung durch die Schule, Taschendruck und Walzer üben. 
Im ¾-Takt das Tanzbein schwingen. Und das mit hüb-
schen Mädchen aus aller Welt ;). Nach dem Spaß beim 
Walzer schienen uns nicht nur die Gänge der Berliner 
Unterwelt zu erdrücken, sondern auch das Thema 
„Fluchttunnel von Ost- nach Westberlin“ drückte auf un-
sere Gemüter. Eine Stadterkundung und Bowling stimm-
ten uns dann aber für den nächsten Tag wieder positiv 
ein. 
Samstag, der eigentliche Grund für unsere Reise: 
Der große Tag war gekommen. Das erste Mal ausschla-
fen. Schick machen (die Mädchen etwas länger als die 
Jungs). Und los geht’s zur Gala! Nach der Verkündung der 
Siegerfilme (die im Verlauf der Projekte gefilmt wurden) 
und künstlerischen Darbietungen, ging es für uns Schüler 
auf die Tanzfläche: Walzer, Macarena, und wir, die Öster-

Erasmus+ / Kulturale in Berlin von 28. 2. bis 7. 3. 2023
BG Rein

reicher, zeigten die Schritte zu Cotton Eye Joe auf der 
großen Bühne vor. Die Gala endete viel zu schnell, doch 
zum Glück ließen wir den Abend noch mit neuen Freun-
den angenehm ausklingen. Am Familientag wurden dann 
nicht nur Geburtstag gefeiert, sondern es wurden auch 
schon die ersten Tränen des Abschiedes vergossen. 
Montag – Abschied nehmen: 
Besuch des Jüdischen Museums, noch die letzten Mit-
bringsel kaufen. Und schließlich der warme, aber trauri-
ge Abschied von den neuen Freunden. Eine Reise, die 
neun Jahre Kulturkiosk am BG Rein noch einmal aufle-
ben ließ. 
Leo Bydlinski, Luzia Ottenbacher, Paul Zinka, Nadine Raudner  
und Josef Binder

Alle Kontaktdaten der Schulen in 
Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter SERVICE → Bildung)
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Rechenschaftsbericht 2022
Bei den 4 Feuerwehren in der Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel versehen 350 Mitglieder Dienst. Dar-
unter sind 73 Damen (21 %).
232 Mitglieder sind aktiv im Feuerwehrdienst, während 
auf der anderen Seite 34 Jugendliche, 76 Mitglieder 
außer Dienst (inkl. Feuerwehrmusik) und neun Ehrenmit-
glieder stehen. 

2022 mussten 318 Feuerwehreinsätze mit 4.965 Einsatz-
stunden bewerkstelligt werden. Insgesamt leisteten die 
Feuerwehrmitglieder 34.653 Stunden, die sich neben 
den Einsätzen auf die Ausbildung, Sitzungen/Bespre-
chungen, Jugendarbeit, Verwaltung und technische 
Dienste (Atemschutz, Funk, Geräte- und Maschinenmeis-
ter …) und vieles mehr beziehen. 

Brand in der Bahnhofstraße Gratwein 2022

Neuwahl im Bereichsfeuerwehr-
verband Graz-Umgebung und bei 
der FF Judendorf-Straßengel

Alle Feuerwehren

FF Judendorf-Straßengel

(v.l.n.r.) Abschnittsfeuerwehrkommandant Hannes Koch 
der am 24.11.2022 gewählt wurde, FF Judendorf-Straß-
engel Hauptbrandinspektor Ing. Rainer Pongratz, Frau 
Vzbgm.in Johanna Tentschert, der neue Oberbrandins-
pektor in Judendorf-Straßengel Roman Hußnigg-Peu-
kert, BFVGU-KDO-Stv. Brandrat Bernhard Konrad, wie-
dergewählt am 9.2.2023

Am 9. 2. 2023 wurde Bernhard Konrad für die Periode von 
fünf Jahren zum neuen stellvertretenden Bereichsfeuer-
wehrkommandanten gewählt. Er trat dieses Amt jedoch 
schon im vergangenen Herbst an, um die laufende voran-
gegangene laufende Periode abzuschließen, da sein Vor-
gänger Günter Dworschak aus Lieboch mit Erreichen der 
Altersobergrenze diese Funktion zurücklegen musste. 
 Am 18. 2. 2023 hielt die FF Judendorf-Straßengel ihre 
Wehrversammlung mit anschließender Wahlversamm-
lung ab. Die Ersatzwahl wurde notwendig, weil Gernot 
Sabathi seine Funktion zur Verfügung stellte. Zum neuen 
stellvertretenden Feuerwehrkommandanten wurde 
Roman Hußnigg-Peukert gewählt. 
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FF Eisbach-Rein

Ein multifunktionelles Einsatz-
fahrzeug: der Teleskoplader
Im Dezember 2021 wurde uns vom Landesfeuerwehrver-
band Steiermark ein Teleskoplader übergeben. Dieses 
Fahrzeug ist für den Einsatz bei Großereignissen und Ka-
tastrophen abgestellt und wird auch bei uns in der Ge-
meinde eingesetzt. Der TL hat ein Gewicht von 8 Tonnen 
und eine Leistung von 100kW.

In der doch recht kurzen Zeit konnte der TL bereits viel-
seitig eingesetzt werden, sogar ein 1000 kg schwerer 
Stier wurde damit aus einer Jauchengrube befreit. Im 
Jänner 2023 wurde uns der letzte Teil der Ausrüstung 

Nachstehend die wichtigsten Bestimmungen und Ver-
haltensmaßnahmen, bei deren Einhaltung einem schö-
nen Brauchtumsfeuer nichts im Wege stehen sollte – so 
man nicht aus Gründen des Umweltschutzes über-
haupt auf ein Osterfeuer verzichtet.

	y Verbrannt werden darf nur trockenes, unbehandeltes 
Holz, entzündet mit nicht beschichtetem Papier. 

	y In Waldgebieten sowie in der Nähe dieser Wälder 
herrscht auch zu Ostern ein generelles Verbot des Feu-
eranzündens und Rauchens. 

	y Ebenfalls untersagt ist – auch aus Gründen des Um-
weltschutzes – das Verbrennen nicht biogener Abfälle 
(Autoreifen, Möbel, Kunststoffe,...). 

	y Bei starkem Wind und großer Trockenheit ist das Ver-
brennen im Freien unzulässig. 

	y Die Entzündung weithin sichtbarer Feuer (großer und 
hoch geschichtete Stapel) ist der zuständigen Feuer-
wehr mindestens eine Stunde vorher mitzuteilen. 

Abgesehen von den rechtlichen Vorgaben wird zu be-
sonderer Vorsicht bei erlaubten Osterfeuern geraten:

	y Entsprechend große Abstände zu Gebäuden und 
Grundstücksgrenzen einhalten! 

	y Keinesfalls Benzin o. Ä. zum Entzünden verwenden! 
	y Brauchtumsfeuer in Innenhöfen sind zu vermeiden! 
	y Mittel der ersten Löschhilfe (Gartenschlauch, Feuer-

löscher,..) bereit halten!

Eine Missachtung dieser Vorschriften ist nicht nur straf-
bar, sondern auch überaus gefährlich und führt jedes 
Jahr wieder zu zahlreichen Feuerwehreinsätzen 
und enormen Schäden.

Darauf ist  bei einem Brauchtumsfeuer unbedingt zu achten!

Feuerwehr- 
Notruf

Alle Kontaktdaten der Freiwilligen 
Feuerwehren finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter BÜRGER:iNNENSERVICE → Sicherheit)

übergeben: ein Anhänger zum Transport des Zubehörs 
(Staplergabelaufnahme, Universalschaufel, Arbeitskorb 
usw.) oder des Teleskopladers selbst. Das Gerät ist ein 
wahres Multitool und hilft uns die Einsätze schonender, 
schneller und effektiver abzuarbeiten.

Freiwillige Feuerwehren 33



Neben den verschiedensten Angeboten im Jugendzentrum im Ortsteil Grat-
wein das ganze Jahr über startet die Offene Jugendarbeit ClickIn im April auch 
in der „Parkzone“ im Park von Straßengel wieder in die Sommersaison. Ab 
April hat die „Parkzone“ wieder donnerstags, freitags und samstags geöffnet. 
Zusätzlich dazu starten ab dann auch wieder die kostenlosen Sport- und Be-
wegungsangebote jeden Freitag um 16:00 Uhr im Park. 
Am 14. und 21. 4.2023 ist mit dem ATUS Gratkorn DER Basketballverein aus 
der Region zu Gast und bietet Kindern, Jugendlichen aber auch Erwachse-
nen eine Möglichkeit in diese Sportart hineinzuschnuppern und erste 
3-Punkte-Würfe auszuprobieren. Scooter-Kurse mit „RideSide“ stehen am 
5. und 12. 5. 2023 am Programm. Am 2. und 9. 6. 2023 dreht sich bei den 
Sportkursen alles um das runde Leder und Fußballtechnik.
Wem das nicht genug ist, für den bietet die „Parkzone“ auch noch die Mög-
lichkeit, sich verschiedenste Spiel- und Sportgeräte kostenlos auszubor-
gen. Scheiben für Disc Golf, Bobby Cars, Slackline, Mölkky, Spikeball, Boccia, 
usw. sind nur ein kleiner Auszug davon, was man sich alles in der „Parkzone“ 
zu den Öffnungszeiten ausborgen kann. 

Und auch abseits der „Parkzone“ gibt es im Frühling  
jede Menge Angebote über die OJA ClickIn: 
Am 19. 4. 2023 steht im Generationenhaus das „Generationen-Bingo“ am 
Programm und am 2. 5. 2023 ist das Spielmobil von „Fratz Graz“ im Rahmen 
vom Spielplatzgeflüster wieder zu Gast am Spielplatz der Volksschule Ju-
dendorf. Vervollständigt wird das Programm dann noch durch die Kurse bei 
der Kinder UNI Gratwein-Straßengel und last but not least auch beim 18. 
Social Soccer Cup am 24. 6. 2023 am Sportplatz in Gratwein.

Alle weiteren Infos und Termine zur offenen Jugendarbeit ClickIn 
sowie den Ausblick auf das Programm beim Kinder- und Jugendsom-
mer 2023 gibt es auch auf www.clickin.cc oder unter 0664 2521444 
oder unter www.facebook.com/jungingratwein.
www.clickin.cc

Die „Parkzone“ startet  
in die Sommersaison
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Wie wir unsere Beziehungen gestalten wollen?
Wie wir wohnen und uns ernähren wollen?

Welche Welt wir hinterlassen wollen?

Denn morgen ist das, was wir heute dafür tun!

12. Mai 2023
Mehrzweckhalle Gratwein

Einlass ab 16:00 Uhr

MIT IMPULSVORTRAG
UM 16:30 UHR

„Wie gerecht ist die Zukunft: 
Wissen – wollen – machen“

mit Gastreferent
Univ. Prof. Dr.

Manfred Prisching, Graz 

Anschließend
Diskussionsforen

auf Thementischen.

MITMACH-KONFERENZ
d e r  R e g i o n  G r a z - N o r d

Anmeldung und Kontakt: gemeinwohl.gratwein@gmx.at

www.mitmach-region.org

Einladung zur  
MITMACH-KONFERENZ
Wie wir leben könnten – Perspektiven  für eine  
genügsame Zukunft: 
Wie wir wohnen und uns ernähren wollen? 
Wie wir unsere Beziehungen gestalten wollen? 
Welche Welt wir hinterlassen wollen?
DIE ZUKUNFT GEHÖRT JENEN, DIE SICH DARAUF 
VORBEREITEN – DENN MORGEN IST DAS, WAS WIR 
HEUTE DAFÜR TUN  !
Eine MITMACH-KONFERENZ ist die Chance, engagierte 
Menschen zusammenzubringen und gemeinsam nach-
haltige Projekte in der Region anzugehen bzw. umzuset-
zen. Es wird das Netzwerk der Aktiven gestärkt und  be-
stehende Projekte  sowie neue Aufgaben gewinnen  an 
Sichtbarkeit und Wirksamkeit. (siehe www.mitmach-re-
gion.org).   Damit die nötigen Schritte transparent und 
konsequent umgesetzt werden, ist  im Spätherbst 2023 
ein Ergebnis-Workshop fix geplant.

Mitmach-Konferenz am Freitag, den 12. 5. 2023    
in der Mehrzweckhalle im OT-Gratwein 
Einlass ab 15:00 Uhr – freier Eintritt

Impulsvortrag Beginn 16:00 Uhr: „Wie gerecht ist die 
Zukunft: Wissen – wollen – machen“  mit  Gastreferent 
Univ.Prof. Dr. Manfred Prisching, Graz,   emeritierter Uni-
versitätsprofessor am Institut für Soziologie  und  wissen-
schaftlicher Leiter der FH Joanneum in Graz. 
Im Anschluss daran gibt es in freier Mitarbeit Diskussi-
onsforen an Thementischen.

MITMACH-REGION GRAZ-NORD   
Die Ideenschmiede für unsere Zukunft 
Anmeldung und Kontakt:  
gemeinwohl.gratwein@gmx.at

Wilhelm Gürtler, Gesamtkoordination

  

Gemeinsame Reparatur von defekten Geräten und 
handlichen Gegenständen. 

Ehrenamtliche Helfer unterstützen mit Erfahrung, 
Geschick und Beratung. 

Unsere Hilfe ist kostenlos!

Was ist das Repair Café?

Wir freuen uns auf euch!

Martin Mohr, martin.mohr@gratwein-strassengel.at

Willi Gürtler, wilhelm.guertler@aon.at

www.repaircafe-graz.at

Kontakt und Infos:

Gratkorn

Nächstes Repair Café:

Unser Tipp: Anmeldung und Informationen vorab zum defekten Gerät sind hilfreich!

Samstag, 20. Mai 2023, von 10 bis 15 Uhr

Werkstätte Gratkorn

Grazerstraße 86, 8101 Gratkorn

Gemeinwohl-Bürgergruppe Gratwein-Strassengel

Uns sind unsere Mitmenschen, unsere Umwelt 
und unsere Zukunft wichtig.

Was kann die Gemeinwohl-Bürger-
gruppe für dich tun ? Ein Gemein-
wohl-Plauderstündchen mit Willi  
Donnerstag, 13. 4. 2023, im Genera-
tionenhaus in Gratwein von 16:00 bis 
17:00 Uhr, keine Anmeldung nötig!

Kontakt: E- Mail: gemeinwohl.gratwein@gmx.at 
oder per Telefon: 0650 2236001 (Wilhelm Gürtler)
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Notfallmama werden und  
Familien unterstützen!
Der Verein KiB children care sucht zeitlich flexible und 
zuverlässige Menschen für die stundenweise Betreu-
ung von Kindern zu Hause.
Notfallmamas entlasten Eltern in Betreuungsnotfäl-
len, wie z.B. bei Krankheit der Kinder und/oder der 
Eltern. Als Notfallmama sind Sie Teil eines engagier-
ten Netzwerks und können an regelmäßigen Treffen 
und Weiterbildungen teilnehmen.
Wenn Sie Kinder lieben und Ihre wertvolle Zeit gerne 
Familien unterstützend zur Verfügung stellen wollen, 
freuen wir uns über Ihren Anruf: 0664 6203040
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.kib.or.at/notfallmama/notfallmama-werden/ 
bzw. erhalten Sie per Telefon oder Mail.

KONTAKT 
KiB children care, Initiative Notfallmama 
Österreichweit täglich 24 Stunden erreichbar 
Tel. 0664 6203040, www.kib.or.at 
info@notfallmama.or.at 
Facebook/Instagram: Verein KiB children care

Pro.kids

Ostermarkt
Am Samstag, den 25. 3. 2023 war es wieder soweit. Über 
20 Teilnehmer:innen verkauften handgefertigte Oster-
geschenke, die von vielen Besucher:innen bestaunt und 
gekauft wurden. Der Kreativität stand nichts im Wege. 
Die Bastelfreudigen konnten bei der Osterbastelwerks-
tatt ihre eigenen Holzosterhasen bemalen, die nun si-
cherlich einen tollen Platz finden werden. Allen Verkäu-
fer:innen und auch der Marktgemeinde Gratwein-Straß-
engel ein herzliches Dankeschön!
Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt: 
„4. Ostermarkt in Gratwein-Straßengel“
Das Pro.kids-Team  
(Heike Steinwender, Annette Tomasch-Wallisch)

ZOR

Eisbach 2050 – so wollen wir hier 
leben. Bürger:innenbeteiligung 
mit Zukunft in voller Fahrt!
Unser Bürger:innenbeteiligungsprojekt für Lebensraum 
mit Lebensqualität im Ortsteil Eisbach hat die Stimmen 
der Bürger:innen gesammelt und leitet Handlungsfelder 
und -empfehlungen als Orientierungsrahmen für die 
nächsten Jahrzehnte ab. Die Ergebnisse, die u.a. für das 
räumliche Leitbild relevant sind, werden unter breiter 
Beteiligung in mehreren Workshops erarbeitet und lie-
gen schon bald vor. Vielen Dank den politischen Verant-
wortlichen für das Vertrauen und allen Mitwirkenden für 
das große Engagement! 

Die Bürger:innenbeteiligung ZOR beschäftigt sich mit 
der Entwicklung des Ortsteils Eisbach. Der momentane 
Schwerpunkt unserer Tätigkeit liegt in der Erarbeitung 
auch räumlich übergeordneter Projekte – z.B. naturna-
her Hochwasserschutz  – mit Bedeutung für die gesamte 
Gemeinde.
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gruppen

registration
fee

Teilnahme 
nur  in 

Begleitung 
einer 

erwachsenen 
Person

 
 

Reiner Bambinitreff 
Mittwoch  9:00-11:30

Pfarrsaal, Rein
 

Elke Bauer
0664/2756219

Monika Penz
0650/3503622

 
 
 
 
 
 

Zwergentreff 
Gratwein

Donnerstag  9:30-11:30
Generationenhaus, Gratwein

 
Marika Faßwald-Magnet

 0664/8923662
Annette  Wallisch-Tomasch

0676/7833520
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spiel-
Rein - Straßengel - Gratwein

Spielgruppe 
 Straßengel 

Montag  9:00-11:00
Vereinsheim, Judendorf

 
Heike Steinwender

0676/7077612
 

Fasching in der SPIELGRUPPE JUDENDORF  – immer 
eine große „Gaudi“

GEMEINSCHAFT steht im Vordergrund unseres Bambini-
treffs – miteinander  spielen,  die gemeinsame Jause und 
einander helfen

Unsere „NEXT GENERATION“ 
im „neuen Zuhause“ im  
bunten Generationenhaus.

Informationen zum Thema „Familie“  
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter SERVICE → Familie)

Pro.kids

Spielgruppen  
Gratwein-Straßengel 
Wir heißen alle Babies und Kleinkinder mit ihren Eltern 
herzlichst willkommen!  Wir spielen, singen, tanzen und 
basteln miteinander und legen den Grundstein für erste 
soziale Kontakte.
Seit Herbst treffen wir uns wieder an drei verschiedenen 
Wochentagen und setzen viele schöne Schwerpunkte im 
Jahreslauf. Der Zwergentreff Gratwein hat in diesem Jahr  
außerdem ein wunderschönes, neues Zuhause im Gene-
rationenhaus gefunden!

Gruppen und Kontakt:  
Spielgruppe Judendorf, montags  9:00 – 11:00 Uhr 
im Vereinsheim, Heike Steinwender (0676 7077612)
Bambinitreff Rein,  mittwochs 9:00 – 11:30 Uhr im 
Pfarrsaal Rein, Elke Bauer (0664 2756219) & Monika 
Penz (0650 3503622)
Zwergentreff Gratwein, donnerstags 9:30 – 11:30 
Uhr im Generationenhaus, Marika Faßwald Magnet 
(0664 8923662) & Annette Wallisch-Tomasch 
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Musikverein Gratwein
Frühlingskonzert in der  
MZH Gratwein am 29. 4. 2023
Der Musikverein Gratwein entführt seine Besucher:innen 
am 29. 4. 2023 aus der Mehrzweckhalle musikalisch in 
„FREMDE WELTEN“! So führt uns die Reise an reale 
Schauplätze wie z.B. nach Ägypten aber auch nach Pan-
dora (Avatar), auch Gullivers Reisen werden musikalisch 
dargestellt – ein musikalisches „Reisetagebuch“ wird ge-
führt. Sogar ein Ausflug in die Welt der Computerspiele 
wird gewagt, so erklingt ein für ein Computerspiel kom-
poniertes mit einem Grammy prämiertes Musikstück.
Ein äußerst abwechslungsreiches Programm wartet auf 
alle Musikliebhaber. Ganz besonders stolz ist der MV 
Gratwein auf sein Jugendblasorchester (kurz: „JBO“), 
das sich ebenfalls schon auf seinen großen Auftritt beim 
Frühlingskonzert freut.

Terminvorschau: Samstag 17. 6. 2023  
Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Gratwein

Feuerwehrmusik Eisbach-Rein
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Feuerwehrmusik Eis-
bach-Rein fand am 21.1.2023 im Musikheim Rein statt. 
Wiedergewählt wurde als Obmann Manfred Heß und als 
Kapellmeister Ewald Schacherl. Obmann Manfred Heß 
blickte mit seinen Musikern und Musikerinnen auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück. Es gab auch eine Vorschau auf 
das Jahr 2023, das wieder viele schöne musikalische 
Stunden bringen wird! 

Alle Kontaktdaten der Vereine in 
Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter SERVICE → Vereine)

Wir konnten viele Ehrengäste begrüßen: Vizebürgermeisterin  
Johanna Tentschert, Abgeordnete zum Landtag Sandra Kraut-
waschl, Bezirksobmann Johann Kollegger und von der Freiwilligen 
Feuerwehr Eisbach Rein OBI Manfred Hausegger.  

Obmann Manfred Heß und der gesamte Vorstand freuen 
sich auf die neuen Aufgaben und viele schöne gemeinsa-
me, musikalische, kameradschaftliche Stunden!
Dem „alten“ neuen Team viel Freude bei ihren Aufgaben! 
Tanja Papst-Fruhmann

Vereine38



©
 T

at
ja

na
 K

ie
ge

rl

Gsullerkogler Gratwein 
Sänger- und Musikantentreffen
Am Freitag, den 5. 5. 2023, lädt der Trachtenverein Gsul-
lerkogler Gratwein gemeinsam mit ORF Radio Steier-
mark recht herzlich zu einem Sänger- und Musikanten-
treffen in die Mehrzweckhalle Gratwein ein. 
Musik und Gesang kommen von Robert Hafner Ziach, 5 
für Eva, Xangsversteirerung, Steirische Landmusi, dem 
Chor der 3a-Klasse der Musikmittelschule Gratwein 
sowie dem Kandidaten zum Steirischen Harmonikawett-
bewerb, Dominik Peiser, aus Gratwein. 

Sänger- und Musikantentreffen am 5. Mai 2023  
in der Mehrzweckhalle Gratwein  
Durch das Programm führt Marcus Weberhofer. 
Beginn: 19:00 Uhr, VVK: € 8.– AK 10.– 
Kartenreservierung unter 0664 13 25 406,  
peiser.ewald@gmx.at sowie den Mitgliedern des 
Trachtenvereins Gsullerkogler Gratwein

Singkreis Rein
Ohrwürmer und andere Tiere
Sie kommen wie aus dem Nichts und können im 
schlimmsten Fall bis zu drei Wochen im Kopf bleiben: 
Ohrwürmer. Gute Ratschläge, wie man lästige Ohrwür-
mer wieder vertreibt, gibt es zuhauf:  Angeblich wird man 
einen Ohrwurm am besten wieder los, indem man sich 
das betreffende Lied anhört.

Motiviert starteten die Musiker:innen der Trachtenmu-
sikkapelle ins neue musikalische Jahr – und das in vieler-
lei und vor allem vielfältiger Hinsicht: So wurde der Ju-
dendorfer Faschingsumzug in gewohnt närrischer Ma-
nier begleitet – die Biene Maja war nicht nur musikali-
sches Thema an diesem bunten Nachmittag, sondern 
auch kostümmäßig ein echter Hingucker. Mitte März be-
gleitete eine TMK-Abordnung die feierliche Veranstal-
tung rund um die Bildstock-Reliefs des Bildhauers Gott-
fried Höfler. Und am 24.03.2023 fand die alljährliche Jah-
reshauptversammlung im Musikheim statt. Dabei wur-
den auch die zahlreichen Termine des neuen Jahres be-
sprochen – erneut freuen wir uns auf viele erfolgreiche 
musikalische Veranstaltungen! 
Und der Nachwuchs, die grandiosen TMK Juniors? Die 
üben bereits fleißig für den nächsten Auftritt mit neuen, 
rockigen und beschwingten Stücken!

Eine gute Gelegenheit, solche Ohrwürmer zu hören, gibt 
es beim Frühlingskonzert des Singkreises Rein. Unter der 
Leitung von Ingrid Kopf singt der Chor Melodien, die ga-
rantiert im Gedächtnis hängen bleiben. Ein unterhaltsa-
mer Streifzug quer durch das Tierreich ergänzt das Pro-
gramm. Instrumental umrahmt wird das Konzert von 
Karin Lischnig am Klavier; die Moderation liegt wie 
immer in den bewährten Händen von Sigrid Rahm. 

Chorprobe wöchentlich jeweils Freitag  
um 19:00 Uhr im Pfarrsaal Stift Rein 
Frühlingskonzert am Sonntag, 30. 4. 2023, um  
19:00 Uhr im Steinernen Saal des Stiftes Rein

TMK Judendorf-Straßengel
Motiviert ins neue musikalische Jahr

TMK-Probentermin jeden Do., 19:00 Uhr  
TMK JUNIORS- Probentermin jeden Do., 18:00 Uhr

Wir freuen uns stets über neue Musikkolleg:innen!
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Kulturverein K3
Literatur- & Musikprogramm 2023
Schon früh im Jahr fixierte der Kulturverein K3 – seit nun-
mehr 15 Jahren  in unserer Gemeinde aktiv – rund um 
Andreas Braunendal und Gottfried Reyer sein diesjähri-
ges Programm. 

Am 15. 6. 2023 steht die Literatur im Mittelpunkt.

Auf der Bühne der Straßengler Halle stehen werden die 
Poetry-Slammerin und Autorin Agnes Maier, gefolgt von 
Krimiautor Stefan Slupetzky (in Kooperation mit dem 
FineCrime-Festival). Slupetzky beschießt den Abend an-
schließend mit dem Trio Lepschi.

Die Herbstklänge sind für den 10., 17. und  
22. 11. 2023 terminisiert. 

Gestartet wird am Freitag, 10. 11. 2023 mit dem Ausnah-
me-Gitarristen Mario Berger, es folgt am Freitag, 17. 11. 
2023 mitreißende Musik und Live-Malerei mit Rita Mov-
sesian (Gesang), Martin Kelner (Jazz- und Flamenco-Gi-
tarre), Amir Wahba (Perkussion) und Rosa Parz (Live-Ma-
lerei). Den Abschluss macht am Mittwoch, 22. 11. 2023 
ein jazziges Oktett rund um Maximilian Kreuzer. Alle 
Konzerte um 19:00 Uhr in der Straßengler Halle. Karten 
(10 Euro) können ab sofort unter info@k3-verein.at re-
serviert werden!

Den Jahresabschluss macht ein Weihnachts
konzert mit den SCHICK SISTERS am 13. 12. 2023, 
Kartenpreis 25 €!

Kinderfreunde Judendorf-Straßengel 
Fleißig unterwegs
Die Kinderfreunde Judendorf-Straßengel waren wieder 
einmal unterwegs. Mit dem Reisebus ging es nach Wien 
zur Harry-Potter-Ausstellung und danach ins XXL-Res-
taurant. Auch der Kinderfasching in Judendorf ist groß 
und ausgiebig gefeiert worden und für die nähere Zu-
kunft steht einiges am Plan. Am 4. 3. 2023 wurde wäh-
rend der Kindersprechstunde, zusammen mit den Kin-
dern, Workshops und Ausflüge geplant – wie zum Bei-
spiel am 15. 4. 2023 der Kinobesuch zu Super Mario Bros.  
Seit 6. 3. 2023 gibt es gleich zwei neue Angebote immer 
montags: um 15:00 Uhr Bewegung und Musik für Kinder-
gartenkinder und um 16:00 Uhr Kindertanz für Volks-
schulkinder mit Lisa Sebastiani, die Anmeldung dazu ist 
laufend möglich.
Yasemin Cetin

Stefan Slupetzky

Mario Berger

Rita Movsesian

Agnes Maier

Mit diesem Code
kostenlos registrieren:

jetzt
neu

Mf23gs

Der digitale Cocktail für geistige  
und körperliche Fitness
Täglich neu: Gedächtnisübungen, Vorschläge und 
Übungen zu Bewegung, Ernährung und Entspannung.

Mit dem Code  

Mf23gs  
kostenlos registrieren! 
https://coach.memofresh.com/registration

Mit diesem Code
kostenlos registrieren:

jetzt
neu

Mf23gs
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GOOD VIBES 
Sprechstunde im Generationenhaus
Der karitative Verein GOOD VIBES aus Gratwein-Straß-
engel startet ab sofort an jedem vierten Donnerstag von 
16:00 -17:00 Uhr eine monatliche Sprechstunde, im Gene-
rationenhaus Gratwein, für in Not geratene Bürger aus 
Gratwein-Straßengel.
Obm. Mario Schwaiger: „In diesen für viele herausfor-
dernden Zeiten, möchten wir Menschen in finanziellen 
Schwierigkeiten eine weitere Möglichkeit bieten, unkom-
pliziert mit uns in Kontakt zu treten“
GOOD VIBES unterstützt nun seit bereits über sieben 
Jahren Menschen aus Gratwein-Straßengel mit schneller 
und unkomplizierter Hilfe vor Ort und engagiert sich 
auch in der Unterstützung des Jugendsports innerhalb 
der Gemeinde.
GOOD VIBES finanziert seine Unterstützung ausschließ-
lich durch die Erlöse seiner vereinseigenen Veranstaltun-
gen, Spenden von Privatpersonen und Unternehmern 
und verzichtet dabei freiwillig auf jegliche Förderungen 
aus der öffentlichen Hand.
Alle Infos auf: www.good-vibes.at

Volkshilfe GU-Nord
Alte Schinken, freche Hühner  u.v.m.
Der Bezirksverein der Volkshilfe ist wie immer mit viel 
Fleiß an der Arbeit, neben der Unterstützung Hilfsbe-
dürftiger kommen auch Aktionen nicht zu kurz, so wurde 
am 25. 3. 2023 zum Osterbasteln eingeladen, beim Bü-
cherfalten wurden, unter fachkundige Anleitung, aus 
alten Schinken freche Hühner gemacht, die perfekt als 
Zierde jede Osterjause aufwerten. 
Bis Ende April kann man sich noch bei der FSME-Impfak-
tion für Kinder und Jugendliche in der Praxis von Frau 
Dr. Veronika Polz, in der Stallhofenstraße 24 im Ortsteil 
Gratwein melden. Für Familien, deren Einkommen unter 
der SILC-Grenze liegt, übernimmt der Bezirksverein die 
Kosten für den Impfstoff.

Elternverein VS Schirning 
Dreitägigen Schulskikurs
Wir organisierten erstmals für unsere Schulkinder einen 
dreitägigen Schulskikurs bei der Schneeschule Klinger in 
Modriach Winkel. Es war für die Kinder ein tolles Erlebnis, 
sie hatten große Freude am Skifahren und lernten viel 
dazu. Wir hatten drei Gruppen: Anfänger – Aufsteiger – 
Fortgeschrittene.
Wir sind sehr glücklich, dass alles so toll geklappt hat und 
auch, dass wir einen Teil des Skikurses als EV finanziell 
unterstützen konnten.
Danke auch an die Gemeinde für die Möglichkeit an der 
Teilnahme an verschiedenen Veranstaltungen (Walzer-
perlen, Weihnachtsmarkt etc.) mit diesen Einahmen kön-
nen wir solche Ausflüge möglich machen!

Alle Kontaktdaten der Vereine in 
Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter SERVICE → Vereine)
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Verein der Krebssuchhunde
Vorführung unserer Tätigkeit
Am 10.2.2023 hatten wir die Ehre mit unserem Partner 
Herrn Peter Zorn (Versicherungsagentur) bei der Veran-
staltung zum 75. Jubliäum des Gemeindebundes dabei 
zu sein. Mit unserem Krebssuchhund Quanto konnten wir 
den anwesenden Landeshauptleuten, Landesvertre-
ter:innen und Bürgermeister:innen unsere Tätigkeit nä-
herzubringen. Alle zeigten sich begeistert und bekunde-
ten die Absicht der Bevölkerung unsere wertvolle Arbeit 
näher zu bringen. 
Denkt an eure Gesundheit! Wir bemühen uns mit den 
Hunden in der Früherkennung von Erkrankungen und 
Nachsorge zu helfen. Gerne stehen wir für Vorführungen 
zur Verfügung. Alle Infos unter Tel. 06664 9790300 bzw. 
der E-Mail: vgfs@krebssuchhunde.at

Landjugend Eisbach-Rein
Wir sind wieder aktiv!
Nach einer längeren Pause hat sich am Freitag, dem 10.2. 2023 die 
Landjugend in Eisbach-Rein wieder neu formiert. Bei der Sitzung 
im Gasthaus Schusterbauer wurde die Weiterführung beschlos-
sen und eine Neuwahl des Vorstands fand statt. Zum Obmann 
wurde einstimmig Florian Sturm, zur Leiterin Corina Höfler ge-
wählt. Nach der Wahl wurde sofort von den jungen motivierten 
Mitgliedern über zukünftige Ziele und Aktivitäten beraten.
Schwerpunkte, mit denen sich die Jugend beschäftigen wird, 
sind: Umwelt & Landwirtschaft, Sport & Kultur und soziales Enga-
gement in Brauchtum und Gesellschaft. Das erste Projekt, das die 
Landjugend umsetzen wird, ist das „Tat.Ort Jugendprojekt“. 
Dabei werden Taten im Ort gesetzt und zum Beispiel mit der Ge-
meinde oder Pfarre zusammengearbeitet. 
Ebenso sind bereits die ersten Ausflüge für die bessere Gruppen-
bildung geplant. Der Verein steht für alle Jugendlichen ab dem 14. 
Lebensjahr offen, wir würden uns sehr über noch ein paar moti-
vierte Jugendliche bei unserer Landjugend freuen! 
Weitere Auskünfte unter : Tel. 0660 5954586 (Corina Höfler/Leite-
rin) bzw. Tel. 0664 1986384 (Florian Sturm/Obmann)
Martha Zwicker

Fernsehantennengemeinschaft 
Bester Empfang in Schirning
Die Mitglieder des Vereins danken Obmann Willibald 
Schneider für seine großartigen Leistungen über 38 
Jahre seit Vereinsgründung!
Seinem Engagement ist es zu verdanken, dass für das ge-
samte Schirningtal Fernsehempfang möglich wurde. 
Unter seiner Obhut wurden nicht nur sämtliche Gra-
bungsarbeiten und die Anschlüsse durchgeführt und do-
kumentiert, er ist auch Pionier für den Ausbau von mo-
dernem Kabel-und Antennenfernsehen. 

Rudolf Langmann war 38 Jahre im Vorstand 
als Kassaprüfer tätig – wir danken auch ihm 
herzlich für seine wertvolle Arbeit.

Mag. Wolfgang Schirmer, Willibald Schneider und Margit Bauer
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Pfadfindergruppe GU-Nord 
Selbstfahrende Pfadis
Dank der Infrastrukturförderung der Scherz Holding AG konnten die Pfadfin-
der und Pfadfinderinnen der Gruppe Graz-Umgebung Nord am ersten April 
zwei selbstfahrende Pfadis des Typs GU-0815 anschaffen. 
Ziel sei es, die Unterstützung älterer Mitmenschen bei der Straßenüberque-
rung weitgehend zu automatisieren, so der Gruppenleiter Markus Gottsche-
ber: „Dieser Teil unserer Arbeit nimmt viel Zeit in Anspruch, bleibt aber zu 
großen Teilen unsichtbar. Wir erhoffen uns durch diese Investition nun breite 
mediale Wirksamkeit.“ 
Die zwei künstlich-intelligenten Helferchen wurden bereits an stark frequen-
tierten Schutzwegen der Gemeinde Gratwein-Straßengel einem Test unter-
zogen und sollen demnächst in den Regelbetrieb überführt werden. Erkenn-
bar am Halstuch in den Farben Gelb/Rot sind sie bald wie die restlichen Pfadis 
der Gruppe Graz-Umgebung Nord: Allzeit bereit!

„Café für alle“ der Pfarre Rein 
Senioren organisieren sich Hilfe bei 
Handy und Smartphone.  
„Schön, dass wir uns wieder sehen“, strahlte eine Besu-
cherin des ersten Seniorencafés der Pfarre Rein im Fran-
ziskusaal des Zisterzienserklosters. Gertrud Zwicker, die 
Geschäftsführende des Pfarrgemeinderates, hatte Inte-
ressierte mit Kaffee und Krapfen angelockt. 
Firmlinge als Helfer sorgten für den Kontakt der Genera-
tionen. Denn die neue Einrichtung ist für alle offen, ein 
„Pfarrcafé für alle“ gewissermaßen. Die Premiere war so 
gelungen, dass die Anwesenden Pläne für das nächste 
Mal am 9. 3. 2023 im Franziskussaal des Stiftes Rein 
machten. Einige werden sich mit Hyeri Rhim treffen, 
damit sie besser mit ihren Handys und Smartphones um-
gehen können.

Z’sammen Garteln 
Unser Samenschatz
Die Gartengemeinschaft „Z’sammen Garteln“ geht nun 
schon in das 4. Jahr ihres Bestehens. Durch die zurzeit 18 
Mitglieder und ihr fleißiges Werken, bietet sich im Be-
reich Fichtengasse, Ecke Siedlungsstraße, immer wieder 
ein anderes Erscheinungsbild. 
So manchem Spaziergänger sind heuer die roten „Punk-
te“ bei den Beeten aufgefallen. Einige besonders schöne 
Gemüsepflanzen wurden von uns selektiert und dürfen 
bis zur Blüte und Samenbildung im Garten weiterwach-
sen. Lauch, Haferwurzel, Kohlrabi und Spinat sind be-
reits markiert und bilden die Grundlage für eine perfekt 
angepasste Pflanzenvielfalt. Wir verwenden ausschließ-
lich samenfeste Sorten, die wir mit entsprechender Sorg-
falt für die nächste Generation weitervermehren können.

Interesse mitzumachen? Komm vorbei – Montag- 
und Mittwochnachmittag sind wir anzutreffen.  
Tel. Michaela 0699 11057257, Josef 0660 7499900
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Alle Kontaktdaten der Vereine in 
Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter SERVICE → Vereine)

PV Judendorf
Gemeinsam statt einsam!
Der Pensionistenverband Judendorf bietet schon über 
50 Jahre regelmäßige Treffen an. Dazu gibt es über das 
ganze Jahr verteilt ein lockeres Ausflugsprogramm.

Unsere Klubnachmittage finden jeden Mittwoch 
von 12:00 – 18:00 Uhr in den Klubräumen bzw. dem 
Vereinslokal am Hauptplatz 4 in 8111 statt.

Es steht ein zwangsloses Plaudern am Programm. Jause, 
Kaffee und Kuchen sowie Getränke stehen immer bereit. 
Eine ideale Gelegenheit Alltag und Sorgen zurückzulas-
sen! Kommt einfach vorbei, um unseren Klub samt der 
Runde von netten Damen und Herren kennenzulernen. 
Es gibt auch die Möglichkeit am Nachmittag das russi-
sche Kegeln unter der Leitung von Herrn Johann mit viel 
Spaß zu erlernen. Ein tolles Spiel, das jeden Klubnach-
mittag eifrigst gespielt wird .
Der Vorstand PV Judendorf mit Renate Weninger, Walter 
Taferner, Robert Planinc und Fr. Zöhrer würden sich freu-
en, wenn auch Du/Sie bei uns Mitglied werden würdest.
Unser letzter Ausflug für 2022 war unser traditionelles 
Ganserlessen mit einem Besuch bei der Blumen-Nostal-
giewelt Posch nahe Feldbach. Es gab eine wunderbare 
Zeitreise durch die letzten 120 Jahre sowie eine pracht-
volle und liebevolle Gestaltung der Blumenwelt. Nach 
einer Kaffeepause ging es weiter nach Bad Radkersburg 
zum Gasthof Lindenhof, wo wir ein tolles Ganserl serviert 
bekamen. Eine kleine musikalische Darbietung hatten 
wir durch den berühmten Leierkastenmann von Bad 
Radkersburg. Zum Abschluss gab es für jeden noch ein 
Verdauungsgetränk und so traten wir die Heimreise an.   
Die nächsten Ausflüge finden in den Monaten April, Mai, 
und Juni statt.

Steiermärkische Berg- und Naturwacht 
Bezirk Graz- Umgebung Gewässeraufsicht 

Siloballen gehören nicht an den Bach 
Falsch gelagerte Siloballen erhöhen das  
Hochwasserrisiko! 
Da Siloballen mit etwa 700 kg/m3 eine geringere Dichte 
als Wasser aufweisen, schwimmen sie auch bei nur gerin-
gen Wassertiefen auf und werden durch das reißende 
Hochwasser weitertransportiert. 
Bei Brücken oder anderen Engstellen an Gewässern 
kommt es sehr rasch zu Verklausungen, da die Siloballen 
den oft nur sehr geringen Abflussquerschnitt einengen 
bzw. gänzlich verstopfen. Die Folge ist, dass es zu schad-
bringenden Überflutungen kommt, die sonst nicht auf-
treten würden. Auch für den Eigentümer der falsch gela-
gerten Siloballen gibt es einen Schaden, da die Siloballen 
meist zerstört werden und das Futter unbrauchbar wird. 

Siloballen werden häufig aus den unterschiedlichsten 
Gründen entlang von Gewässern gelagert. Sei es, dass 
dies aus Platzgründen effizient erscheint, ein anderer 
Lagerort auf Grund von Fördervereinbarungen (z. B. 
wertvolle Flächen) nicht möglich ist, oder aber eine La-
gerung unmittelbar neben der abgeernteten Fläche be-
quem erreichbar ist. 

Gemäß § 48 (1) des Wasserrechtsgesetzes (WRG 
1959) sind jegliche Ablagerungen, dazu zählen 
auch Brenn- und Nutzholzlagerungen, an den 
Ufern und innerhalb der Grenzen des Hochwasser-
abflusses (= innerhalb der sog. HQ30-Linie) verbo-
ten. An Wildbächen sind Ablagerungen innerhalb 
der roten Zone jedenfalls untersagt. 

Bei einer Anzeige durch die Gewässeraufsicht drohen 
Strafen bis zu 3.630 €. 
Weit unangenehmer und teurer kann es werden, wenn 
ein durch Hochwasser Geschädigter nachweisen kann, 
dass die Schäden durch Siloballen hervorgerufen wur-
den und den zivilrechtlichen Klageweg beschreitet. Die 
Gewässeraufsicht legt künftig bei ihren Begehungen und 
Kontrollen verstärktes Augenmerk auf falsch gelagerte 
Siloballen.
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Alpenverein Gratkorn- Gratwein
Spannende Bildervorträge
Am 17. 2. 2023 fand im Hotel-Restaurant Fischerwirt der 
13. Bildervortrag von drei Mitgliedern statt. Es waren 
wieder spannende Vorträge mit tollen Bildern, welche 
die Besucher begeisterten.

Naturfreunde Gratwein
Das Leben fängt draußen an!
Zum 75-jährigen Jubiläum der Naturfreunde Gratwein 
erfolgt die Initiative, Jugendliche für den Sport in der 
Natur zu animieren.
Ziel ist es, Bewegungsfreude, Teamgeist und Umweltbe-
wusstsein junger Menschen zu fördern. Um dieses Ziel zu 
erreichen, engagiert sich die Kinder- und Jugendorgani-
sation der Naturfreunde für rund 50.000 Mitglieder unter 
30. Die Naturfreunde Gratwein setzen sich das Ziel, Enga-
gement, Jugendarbeit mit inhaltlichen Konzepten, 
neuen Projekten, Förderungen, Maßnahmen zur Quali-
tätssicherung und diveresen Materialien und Serviceleis-
tungen zu unterstützen.
Durch ein vielfältiges Aus- und Weiterbildungsprogramm 
werden zudem all jene gefördert, die im Verein mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten.

WIR SUCHEN DICH!  
Ob für den alpinen Wintersport, Klettern, Bouldern, 
MTB Sport – die Betätigungsmöglichkeiten sind 
vielfältig. Kontakt: Helmut Scherounigg, Vorsitzen-
der der Naturfreunde Gratwein, Tel. 0664 1950291 
oder per Email: helmut.scherounigg@gmx.net.

 ÖKB – OV Judendorf-Straßengel
Ostereiersuchen im Park
Am Ostersonntag, 9. 4. 2023 , Beginn 11:30 Uhr, im Park 
von Straßengel,  vis-a-vis der Volksschule
(Bei Schlechtwetter am Ostermontag zu selben Zeit!)
Der ÖKB OV Judendorf-Straßengel veranstaltet auch 
heuer wieder ein großes Ostereiersuchen. Der Osterhase 
bringt wieder Süßigkeiten und Überraschungen mit und 
würde sich freuen, wenn viele Kinder mit ihren Eltern 
kommen.
Wir wünschen allen Mitgliedern und der Bevölkerung 
von Gratwein-Straßengel frohe Ostern!

Bernhard Pletz berichtete aus etwas anderem Blickwin-
kel seine beeindruckenden Erlebnisse vom Berg Athos. 
Stefan Kallanian und Wendelin Ortner ließen die Besu-
cher teilhaben beim Skibergsteigen auf die 4000er-Gipfel 
der Walliser Alpen in der Schweiz.
Rupert Panzenböck hielt das Publikum in Atem mit sei-
nen beeindruckenden Gratwanderungen auf den Eiger 
und das Matterhorn.
Wir bedanken uns für das rege Interesse und freuen uns auf 
ein Wiedersehen beim Bildervortrag 2024!

Organisator Manfred Grübler mit den Vortragenden 
Bernhard Pletz, Wendelin Ortner, Stefan Kallanian und 
Rupert Panzenböck (von rechts)
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TC-Gratwein
Mit neu sanierten Tennisplätzen  
in die Saison 2023
Dank Unterstützung unserer Marktgemeinde konnte 
unser Tennisverein die längst fällige Sanierung unserer 
Tennisplätze bewerkstelligen. Allen Mitgliedern – und 
jenen, die es noch werden wollen – stehen ab Mai 2023 
drei top-sanierte Tennisplätze und eine Trainingswand 
zur Verfügung. Als Obmann des Vereins bin ich ganz be-
sonders stolz, dass unsere idyllisch gelegene Anlage 
nicht nur von den Mitgliedern, sondern auch von vielen 
auswärtigen Mannschaften als kleines „Tennisparadies“ 
bezeichnet wird. Alle Infos zu unserem Verein findet ihr 
auf www.tc-gratwein.at
Gerhard Hemmer (Obmann) 

Naturschutzjugend Steiermark 
… rettet Amphibien
Wie jedes Jahr im Frühling errichtete die Naturschutzju-
gend Steiermark auch heuer wieder an mehreren Stre-
cken in der Gemeinde Amphibienzäune, um die heimi-
schen Kröten, Frösche, Molche, Unken und Salamander, 
die bei regnerischem Wetter zu ihren Laichgewässern 
wandern, zu schützen.

Entlang der Zäune werden dabei in gewissen Abständen 
Eimer in die Erde gestellt, damit die Tiere aufgefangen 
werden. Zahlreiche Freiwillige, zumeist Anrainer:innnen, 
betreuen die Zaunstrecken und bringen die Amphibien 
auf die gegenüberliegende Straßenseite. Durch den Kli-
mawandel fehlt oft schon eine eindeutige Übergangs-
phase zwischen Winter und Frühling. Wenn sich über 
einen längeren Zeitraum Frost und wärmere Temperatu-
ren abwechseln, dann verteilt sich auch die Krötenwan-
derung auf mehrere Intervalle, was die Schutzaktionen 
schwer planbar macht. Umso wichtiger ist diese jährliche 
Aktion, denn die heimischen Amphibien gehören zu den 
bedrohten Tierarten und hohe Verlustraten durch den 
Straßenverkehr können zu einem entscheidenden Fak-
tor für den Fortbestand lokaler Populationen werden.
Heuer feierte die Naturschutzjugend in unserer Gemein-
de das 25-Jahr-Jubiläum des Amphibienschutzprojek-
tes, wo zahlreiche Freiwillige, die schon seit vielen Jah-
ren an diesem Projekt mitarbeiten, geehrt wurden.
Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel möchte sich 
bei der Naturschutzjugend Steiermark sowie bei allen 
Ehrenamtlichen ganz herzlich für ihren Einsatz für den 
Artenschutz bedanken!
Vzbgm Johanna Tentschert

WEB-TVDaheim AppWebsite NewsletterInstagramFacebook

www.gratwein-strassengel.gv.at
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SV Gratwein-Straßengel 
… wächst zusammen!
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Die sehr lange Winterpause wurde vom SV Grat-
wein-Straßengel nicht nur dafür genutzt, um die Batte-
rien wieder aufzuladen. Es standen Umsetzung und Pla-
nung einiger infrastruktureller Arbeiten (RedZac Kogler 
Arena, Sportplatz Gratwein) auf der Tagesordnung. Aber 
auch sportlich war man keineswegs untätig, mit je einem 
Kinder- und Jugendturnier setzte die Jugendabteilung 
ein Ausrufezeichen in der Region. Bei beiden Turnieren 
durfte der Verein insgesamt 67 Mannschaften begrüßen.
Bei den Erwachsenen-Mannschaften stand Team Buil-
ding und Förderung des Vereinslebens im Fokus. Dies 
nicht nur für eine Mannschaft, sondern für alle Erwach-
senen-Mannschaften, wie Obmann Martin Wusche er-
klärt: „Wir sind in den letzten Jahren sehr schnell ge-
wachsen und haben im Erwachsenenbereich bereits 
3 Herren- und 1 Damen Mannschaft. Hier wollen wir als 
Verein geschlossen auftreten und unseren Teams 
gemeinsame Aktivitäten auf und abseits des Platzes 
ermöglichen.“

So fand am 11. 2. 2023 der 1. „SV-Gratwein-Straßengel-
Mixed-Hallencup“ in der Straßenglerhalle statt. Bei die-
sem Turnier mussten permanent 2 Damen und 2 Herren 
auf dem Feld stehen. Das Turnier war ein voller Erfolg, da 
der Spaß und das gemeinsame Fußballspielen an erster 
Stelle standen. Natürlich mussten im Anschluss an das 
Turnier noch ausreichend die Spiele und die Erfolge der 
einzelnen Mannschaften besprochen werden…
Das nächste Highlight für die Damen und Herren ließ 
nicht lange auf sich warten. Am 02. März machten sich 80 
Fußballerinnen, Fußballer und Betreuer auf den Weg 
nach Medulin für ein gemeinsames Trainingslager der Er-
wachsenen-Mannschaften. Neben gemeinsamen Aktivi-
täten abseits des Platzes, fand man auch perfekte Bedin-
gungen vor, um die Teams auf die Rückrunde vorzuberei-
ten. Für allem die Kampfmannschaft des SV Grat-
wein-Straßengel befindet sich noch voll im Rennen um 
den Aufstieg in die Unterliga.
Damit könnte sich der SV Gratwein-Straßengel neben 
dem erfolgreichen Vereinsleben auch noch sportliche 
Erfolge auf die Fahnen heften.

Filmbeiträge und  
Reportagen aus  
unserer Gemeinde  
auf YouTube

WEB
TV
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TC Judendorf-Straßengel
Alter Vorstand = neuer Vorstand 
Im Zuge der im Februar stattgefundenen Jahreshaupt-
versammlung hat sich der gesamte Vorstand zur Wieder-
wahl gestellt und wurde auch für die kommende Funkti-
onsperiode bestätigt. Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern für das in uns gesetzte Vertrauen!

Ein aufregendes Jahr steht uns 
bevor: wir freuen uns auf zwei 
große Tennisturniere auf unse-
rer Anlage! Erstmalig wird im 
Juli die bekannte Uhrturmtro-
phy bei uns stattfinden und im 
Oktober unser beliebtes ITN-
Turnier mit vielen Teilneh-
mer:innen über die Bühne 
gehen.

TUS-Rein 
Nachwuchshallenturnier 
Am 4. und 5. 2. 2023 fand das Hallenturnier des TUS-Rein 
in der Mehrzweckhalle im Ortsteil Gratwein statt. Bei die-
sem Nachwuchshallenturnier startete die allerjüngste 
Leistungsklasse, die U7, danach folgte das Turnier der U8, 
der U9 sowie der U11. Alle Turniere waren sehr spannend 
und alle Teams zeigten einen super Einsatz. Abgerundet 
wurden die Turniere durch ein tolles Rahmenprogramm, 
wie z.B. ein Glücksrad, eine Tombola u.v.m. Kulinarisch 
ließ das Turnier für die Fußballer:innen und deren Eltern 
auch keine Wünsche übrig. So wird dieses Turnier ein fes-
ter Bestandteil des TUS-Rein werden!
Wir danken allen Eltern, allen Helfer:innen, den Sponso-
ren und den Schiedsrichter, denn ohne deren Unterstüt-
zung hätte das Turnier in diesem tollen Ausmaß nicht 
stattfinden können! 

Ist Ihr Kind auch fußballbegeistert? Dann kann es 
gerne Teil unserer Teams werden! Weitere Details 
unter: Tel. 0660 3458281, Michael Rückschloss

In der diesjährigen Sommermeisterschaft treten insge-
samt 15 Mannschaften an – drei davon im Jugendbereich 
und unsere 45er-Herren erstmalig in der Bundesliga! Es 
erwarten uns hochkarätige Spiele und all unsere Mann-
schaften freuen sich sehr auf Unterstützung der einhei-
mischen Bevölkerung – seid dabei und feuert sie an! 
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Frohe Ostern!
wünschen  

Bürgermeister Harald Mulle
und alle Mitarbeiter:innen  

aus dem Gemeindeamt
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April
1 Sa DON
2 So DON
3 Mo ENG
4 Di ENG
5 Mi ENG
6 Do ENG
7 Fr ENG
8 Sa ENG
9 So ENG

10 Mo MEN
11 Di MEN
12 Mi MEN
13 Do MEN
14 Fr MEN
15 Sa MEN
16 So MEN

17 Mo MUR
18 Di MUR
19 Mi MUR
20 Do MUR
21 Fr MUR
22 Sa MUR
23 So MUR
24 Mo FIA
25 Di FIA
26 Mi FIA
27 Do FIA
28 Fr FIA
29 Sa FIA
30 So FIA

Mai
1 Mo FLO
2 Di FLO

3 Mi FLO
4 Do FLO
5 Fr FLO
6 Sa FLO
7 So FLO
8 Mo DON
9 Di DON

10 Mi DON
11 Do DON
12 Fr DON
13 Sa DON
14 So DON
15 Mo ENG
16 Di ENG
17 Mi ENG
18 Do ENG
19 Fr ENG

20 Sa ENG
21 So ENG
22 Mo MEN
23 Di MEN
24 Mi MEN
25 Do MEN
26 Fr MEN
27 Sa MEN
28 So MEN
29 Mo MUR
30 Di MUR
31 Mi MUR

Juni
1 Do MUR
2 Fr MUR
3 Sa MUR
4 So MUR

5 Mo MUR
6 Di FIA
7 Mi FIA
8 Do FIA
9 Fr FIA

10 Sa FIA
11 So FIA
12 Mo FLO
13 Di FLO
14 Mi FLO
15 Do FLO
16 Fr FLO
17 Sa FLO
18 So FLO
19 Mo DON
20 Di DON
21 Mi DON

22 Do DON
23 Fr DON
24 Sa DON
25 So DON
26 Mo ENG
27 Di ENG
28 Mi ENG
29 Do ENG
30 Fr ENG

Juli
1 Sa ENG
2 So ENG
3 Mo MEN
4 Di MEN
5 Mi MEN
6 Do MEN
7 Fr MEN

8 Sa MEN
9 So MEN

10 Mo MUR
11 Di MUR
12 Mi MUR
13 Do MUR
14 Fr MUR
15 Sa MUR
16 So MUR
17 Mo FIA
18 Di FIA
19 Mi FIA
20 Do FIA
21 Fr FIA
22 Sa FIA
23 So FIA
24 Mo FLO

FIA 

Fischer Apotheke
Bahnhofstraße 3
8112 Gratwein-Str.
Telefon: 03124 52136

FLO 

Flora Apotheke
Gratweiner Straße 19
8111 Gratwein-Str.
Telefon: 03124 52210

DON 

Donatus Apotheke
Brucker Straße 12
8101 Gratkorn
Telefon: 03124 22236

MEN 

Marien Apotheke
Übelbacherstraße 21 
8121 Deutschfeistritz 
Telefon: 03127 42500

ENG 

Engel Apotheke
Hauptplatz 41
8130 Frohnleiten
Telefon: 03126 2441

MUR 

MUR Apotheke
Römerstraße 30
8130 Frohnleiten
Telefon: 03126 25505

Apothekendienste

Ärzt:innen für Allgemeinmedizin Tierärzt:innen

Gratwein-Straßengel
Gesundheitszentrum  
Gratwein-Straßengel 
Dr. Andrea Braunendal –  
Dr. Björn Zeder – 
Dr. Veronika Polz 
www.gz-gs.at

Standort Judendorf
Gratweiner Straße 17 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51845-0 
Mo. – Fr.: 07.00 – 13.00 Uhr 
Mo. – Do. 16.00 – 18.30 Uhr

Standort Gratwein
Stallhofstraße 24 
8112 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51524 
Mo. – Fr. 07.30 – 11.30 Uhr 
Do. 15.00 – 18.30 Uhr

Dr. Helga Grablowitz
Gratweiner Straße 17
8111 Gratwein-Straßengel
Telefon: 03124 54511
Mo., Do.: 13:00 – 17:00 Uhr,  
Di., Mi.: Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr

Dr. Heinrich Kasper
Judendorfer Staße 2
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 51600
Mo., Mi. u. Do.: 08:00 –11:00 Uhr,  
Di. u. Fr.: 08:00 –11:30 Uhr,
Mo. u. Mi.: 16:00 –18:00 Uhr

Dr. Thomas Seebacher
Oswalder Straße 14
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 54118
Mo., Mi.: 08:00 – 12:00 Uhr,  
15:00 – 18:00 Uhr,  
Di.: 08:00 – 11:00 Uhr,  
Do.: 08:00 – 11:00 Uhr,  
Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr 

Wahlärzt:innen
Dr. Katharina Hadeyer-Ingolic
Gratweiner Straße 17 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51845 
Di.: 08:00 – 13:00 Uhr u.  
16:30 – 19:00 Uhr,  
Mi.: 08:00 – 14:00 Uhr

Dr. Matthias Hubmann
Gratweinerstraße 15 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0664 2374111

Ortsteil Gschnaidt
Dr. Irmgard Gradwohl-Egartner
8113 St. Bartholomä 97
Tel. 03123 2350 

Dr. Roswitha Hillebrand
8151 Hitzendorf 281
Tel. 03137 20340

Dr. Peter Kobierski
8113 St. Oswald 219
Tel. 03123 22440

Dr. Norbert Kroisel DA
8152 Stallhofen 138
Tel. 03142 22115

Dr. Peter Steinkellner DA
8152 Stallhofen 263
Tel. 03142 22474

Tierarzt Entner
Gratweiner Straße 5 
8111 Gratwein-Straßengel
Mo. – Sa.: 9:00 – 11:00 Uhr 
Mo., Mi., Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 0650 3610329
www.tierarzt-entner.at

Tierarztpraxis  
Gratwein-Straßengel OG 
Mag. Anita Sykes-Kriechbaum –  
Mag. Marion Haiderer
Grazerstraße 55 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0664 9204626 
Mo. – Fr.: 15:30 – 19:00 Uhr
Vormittags nach  
Terminvereinbarung
Notfälle (inkl. Sonn- u. Feiertag)  
bis 22:00 Uhr: Notfall-Tel. 
0664/2113273
www.tierarztpraxis-gratwein- 
strassengel.at

Alle (Fach-)Ärzt:innen  
und alles zum Thema  
Gesundheit finden Sie auf 
unserer Gemeindewebsite 
(SERVICE → Gesundheit)
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Kostenlose Erstberatungen 
nur nach telefonischer Vereinbarung  
unter 03124 51300

Notarielle Beratungen
Notar Dr. Wolfgang Suppan 
(Notariat Gratkorn)
Jeden Donnerstag ab 14:00 Uhr  
im Verwaltungszentrum
www.notar-suppan.at 

Rechtsberatungen
Dr. Kurt Fassl
Jeden 2. Dienstag im Monat  
ab 16:00 Uhr im Verwaltungszentrum
www.rechtsanwalt-fassl.com

Mag. Wolfgang Klasnic
Jeden 1. Donnerstag im Monat
www.klasnic.com

Mag. Hans Georg Popp
03124 550770
www.rechtsanwalt-popp.at

Rauchfangkehrer
Rauchfangkehrermeisterin Sabine Jauk
Aktuell keine Beratungen. 
Fragen an Frau Jauk unter 03142 23491

Bau- & Energieberatung
im Bauamt (Verwaltungszentrum)  
der Marktgemeinde nach telefonischer 
Vereinbarung 

Bausachverständige
BM Ing. Martin Zenz
für die Ortsteile Gratwein und  
Judendorf-Straßengel
Terminvereinbarung:  
03124 51 300-401 oder -402

Energieberatung
Thomas Gräber (eQconsult KG)
Energieberatung fürs Eigenheim
Terminvereinbarung: 0664 88469061
 Mach & Partner ZT GmbH
Ziviltechniker GmbH für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft/Wirtschafts
ingenieurwesen im Bauwesen
Terminvereinbarung: 03124 54452

Beratungsangebote in Gratwein-Straßengel

Volksbegehren: 17. 4 bis einschließlich 24. 4. 2023
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In unserer Gemeinde können Eintragungen 
während des Eintragungszeitraums an den 
nachstehenden Tagen und zu den folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:
Montag, Mittwoch u. Freitag: 08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 17:00 Uhr

Folgende Volksbegehren  
können unterschrieben werden: 
•  ECHTE Demokratie 

•  Lieferkettengesetz Volksbegehren 

•  Beibehaltung Sommerzeit 

•  Unabhängige JUSTIZ sichern 

•  GIS Gebühren NEIN 

•  BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN! 

•  NEHAMMER MUSS WEG

Ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren 
Volksbegehren kann durch eine einmalige und 
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift im 
Verwaltungszentrum (Hauptplatz 1, 8111 Grat-
wein-Straßengel) getätigt werden.
Die Eintragung muss nicht auf der Gemeinde 
erfolgen, sondern kann auch online mittels 
Handysignatur getätigt werden.  
(www.bmi.gv.at/volksbegehren)
Sollten Sie bereits eine Unterstützungser
klärung unterzeichnet haben, so brauchen sie 
das Volksbegehren nicht mehr unterschrei-
ben. Ihre Unterschrift zählt automatisch zum 
Volksbegehren.

Bürger:innenservice50



Marktgemeinde Gratwein-Straßengel

Hauptplatz 1 
8111 Gratwein-Straßengel
Tel.: 03124 51300-0
Fax: 03124 51300-800
gde@gratwein-strassengel.gv.at

Parteienverkehrszeiten

Montag: 	 8 – 12 Uhr
Dienstag: 	 8 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	8 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag: 	 8 – 12 Uhr

Bürgermeister

Harald Mulle	 03124 51300-0

Amtsleitung

Mag. (FH) Michael Slama	  
03124 51300-0

Amtsleitungsstellvertretung 

Mag. Michael Haberfellner	  
03124 51300-0

Ing. Jürgen Konrad	 03124 51300-0

Sekretariat  
(Bürgermeister & Amtsleitung)

Sekretariatsleitung 
Melanie Prettenthaler	 DW	211

Irena Grgic	 DW	213

Doris Tieber	 DW	214

Personalmanagement

Jannine Dienstleder	 DW	210

Sandra Irzl	 DW	215

Melanie Schnitzer	 DW	217

Öffentlichkeitsarbeit

Rebecca Leber 	 0664 8209562

Theresa Reichart	 0664 88312397

Finanzmanagement und  
Wirtschaftsverwaltung

Referatsleiterin 

Manuela Pichler	 DW	530

Katrin Ellersdorfer 	 DW 	511

Amina Garibovic, BSc	 DW	521

Peter Haubenwaller	 DW	501

Barbara Koitz	 DW	502

Larissa Konecnik	 DW	512

Patrick Neuherz (Lehrling)	

Joachim Pichler	 DW	503

Cornelia Schraußer	 DW	522

Allgemeine Verwaltung, Sozialamt 
Bürger:innenservice 

Referatsleiter 

OAR Ernst Rainer	 DW	304

Anton Feichtenhofer	 DW	306

Andrea Gotthardt	 DW	307

Waltraud Greimel	 DW 	312

Ulrike Pichler	 DW	303

Gudrun Rinner	 DW	302

Harald Schartner	 DW	311

Meldeamt, Wahlamt, Standesamt

Monika Knall	 DW	305

Gerhard Schneider	 DW	320

Schulen und Kindergärten

Referatsleiter 

Mag. Andreas Schwarzl	 DW	330

Susanne Jaritz	 DW	309

Sarah Jevnisek	 DW	310

Ulrike Kainz 	 DW 	308

Evelyn Pösendorfer	 DW	301

Bauamt

Referatsleiter 
Armin Gaar, BSc	 DW 	430

Lisa Benedikt 	 DW 	404

Alexandra Hochegger	 DW 	403

Karin Koch	 DW	402

Ing. Julio Kuss 	 DW 	401

Mag.a Dr. Renate Zötsch	 DW	410

Projektmanagement

DI Seval Brkic, BSc	 DW 	405

Infrastruktur

Referatsleiter  
Ing. Jürgen Konrad	 DW 	421 

Roman Hußnigg-Peukert	 DW 	422

IT-Management

DI Martin Gaulhofer	 DW 216

ClickIn – Offene Jugendarbeit  
Gratwein-Straßengel

Leitung Helmar Haas	  
0664 2521444, team@clickin.cc

Generationenhaus

Leitung Tamara Eberhard	  
0676 86632456, team@clickin.cc

Gemeinde Notfallnummer
Bitte wählen Sie 0664 88312392 nur  
im äußersten Notfall, zum Beispiel 
aufgrund eines Wasserrohrbruches.  
Wir sind bemüht, nach Möglichkeit 
auf schnellstem Wege Abhilfe zu 
schaffen.

Gemeindeverwaltung 
auf www.gratwein-
strassengel.gv.at
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BEGLEITUNG IST 
VERTRAUENSSACHE
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0 bis 24 Uhr
03124 517 25

grazerbestattung.at

ICH DENKE AN ALLES, 
SIE DENKEN AN IHRE LIEBEN
Michael Scheucher ist der neue Filialleiter der Bestattung Gratwein.  
Vertrauen, Ehrlichkeit und langjährige Erfahrung – darauf können Sie sich  
bei ihm verlassen. Er sorgt für eine würdevolle Abschiedsfeier und kümmert  
sich um den gesamten Ablauf samt aller Details. Darauf können Sie zählen. 
Bei Michael Scheucher und der Bestattung Gratwein. 


